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Was?   Wann?   Wo?
VERANSTALTUNGEN, TERMINE, TIPPS, INFOS

 - SCHLOSS BÜRGELN
Ö� nungszeiten auf Schloss Bürgeln
1.März bis 15. November
Montag geschlossen
Mittwoch 11.00 und 12.00 Uhr
Dienstag, Donnerstag, Freitag, Samstag, Sonntag um 11.00, 12.00, 
14.00, 15.00 und 16.00 Uhr
Gruppen gerne nach Vereinbarung

Geänderte Führungszeiten bei Veranstaltungen entnehmen Sie 
bitte unserer Homepage www.schlossbuergeln.de
  
Die Schlossverwaltung erreichen Sie am Dienstag bis Freitag von 15:00 
Uhr bis 18:00 Uhr unter der Telefonnummer 07626 - 237 oder per 
E-Mail: direktion@schlossbuergeln.de

Infos zu Konzerten, Sonderführungen etc. � nden Sie unter: 
www.schlossbuergeln.de. 

 SCHLOSS-RESTAURANT 
Schloss-Restaurant „Schloss Stübli“
Telefonnummer 07626 – 567 53 50
E-Mail: schloss@stuebli-buergeln.de

 AUSSTELLUNGEN

Ausstellung „Sommergäste“ von Christine Liedtke (Malerei), 
Andreas Streun (Malerei), Brigitte Rosenthal (Textilkunst), Chris-
tine Nicola Gutmann (Aquarellmalerei), Jürgen Christner (Foto-
gra� e), Ulrike Jörg (Tierillustrationen) im Rathaus Schliengen, 
Wasserschloss Entenstein - zu den üblichen Ö� nungszeiten des 
Rathauses oder nach Vereinbarung (Frau Ste�   Böttcher, Tel. 
07635/ 3109-21).
Ausstellungsdauer: 10. Juli bis 30. September 2026

 TERMINE
Montag, 29. Juni 2026
Ab 19:00 Uhr
Blues Train – Blues, Bluesrock, Rock ‘n Roll meets Gutedel, Char-
donnay, the Pinot-Family & the rest oft he gang! im Weingut Büchin

Mittwoch, 1. Juli 2026
Von 12:00 Uhr bis 14:00 Uhr
O� ener Mittagstisch im Café Berta
Anmeldung bis Sonntag 28. Juni.2026 unter Tel.: 07635/ 8256057

 TERMINE ZUM VORMERKEN
Samstag, 11. Juli 2026
Ab 18:00 Uhr
Kanonenfest der FFW Abt. Eggenental am Kanonenplatz 
in Niedereggenen

Donnerstag, 30. Juli 2026 
Ab 19:00 Uhr
Feierabendplausch auf dem Rathausplatz mit o� ene Probe 
vom Musikverein Eggenertal in Obereggenen

Freitag, 31. Juli bis Montag 3. August 2026
52. Niedereggener Grümpeltunier
auf dem Sportplatz in Niedereggenen

Schliengender Weinzeit der Markgä� er Winzer eG
Am 08.07. / 22.07.2026
Immer von 18:00 – 21:30 Uhr

Jeden Mittwoch 
Der Bewegungstre�  ist in die Sommerpause! 
Weiter geht es dann am 8. August zur gewohnten Zeit mit viel 
Spaß und Freude am Bewegen.

Der Bewegungstre�  im Freien sucht dich!
Du bist mit Motivation und Freude dabei alltagstaugliche 
Übungen für eine halbe Stunde zu gestalten?
Dann melde dich bei Elke und Martina unter
Tel.: 07635/8262977
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Ö� entliche Bekanntmachung
Verö� entlichung des Entwurfs der 8. punktuellen Änderung 

des Flächennutzungsplans der Verwaltungsgemeinschaft 
Schliengen-Bad Bellingen auf Gemarkung Schliengen 

für den Bereich 
„Am Sonnenstück IV“

Die Verbandsversammlung der Verwaltungsgemeinschaft Schlien-
gen-Bad Bellingen hat am 08.06.2026 in ö� entlicher Sitzung den 
Entwurf der 8. punktuellen Änderung des Flächennutzungsplans 
gebilligt und beschlossen, die O� enlage nach § 3 Abs. 2 BauGB und 
§ 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen.

Ziele und Zwecke der Planung
Die Gemeinde Schliengen hat sich in den letzten Jahren zu einem 
attraktiven Wohn- und Gewerbestandort im südlichen Markgrä� er-
land entwickelt und verzeichnet nach wie vor eine stetige Nachfra-
ge an Wohn- und Gewerbe� ächen. Um diesem Bedarf zu begegnen, 
wurden in den letzten Jahren bereits mehrere Wohngebiete und 
Gewerbegebiete erschlossen. Aktuell liegt eine Anfrage eines priva-
ten Grundstückseigentümers vor, der im Bereich „Sonnenstück“ am 
nordöstlichen Ortsrand von Schliengen ein Bauvorhaben mit ge-
mischten Nutzungen mit Schwerpunkt Wohnen entwickeln möchte.
Das für das Bauvorhaben benötigte Areal mit einer Größe von ca. 
0,74 ha grenzt im Norden direkt an den bestehenden Lebensmit-
telmarkt bzw. das Baugebiet „Sonnenstück III“ an und ist über die 
im Westen angrenzende Erschließungsstraße „Am Sonnenstück“ in 
idealer Weise an das ö� entliche Verkehrsnetz der Gemeinde Schli-
engen angebunden.
Als Genehmigungsgrundlage soll ein Bebauungsplan aufgestellt 
werden, um das notwendige Planungsrecht für das gemischte Quar-
tier zu scha� en. Damit der Bebauungsplan aus dem Flächennut-
zungsplan entwickelt werden kann, muss der Flächennutzungsplan 
punktuell geändert werden. 
Im wirksamen Flächennutzungsplan (FNP) der Gemeinde Schlien-
gen ist der ca. 1,01 ha große Umgri�  der Flächennutzungsplanän-
derung als Sondergebiet mit der Zweckbestimmung „Hotel/
Tourismus“ dargestellt. Zukünftig soll der nördliche Abschnitt des 
Sondergebiets als gemischte Bau� äche (M) dargestellt werden. Im 
Süden bleibt ein kleiner Teil Sondergebiet mit der Zweckbestim-
mung „Hotel/Tourismus“ bestehen. Aus zeichentechnischen Grün-
den wird dieser jedoch in den Geltungsbereich der Änderung ein-
bezogen.
Um den Flächenbedarf für den Wohnbauanteil der geplanten ge-
mischte Bau� äche nachzuweisen, müssen im FNP vorhandene 
Wohnbau� ächen im Sinne eines Flächentauschs wieder als Flächen 
für die Landwirtschaft dargestellt werden. Hierfür hat die Gemeinde 
alle in den Ortsteilen noch verfügbaren Wohnbau� ächen überprüft 
und eine Wohnbauentwicklungs� äche im Süden von Schliengen als 
Kompensations� ächen ausgewählt. 
Vorgesehen ist die 1,7 ha große Wohnbauentwicklungs� äche S37 
(Hertinger Weg) im Gewann Vorderer Hofacker, deren Entwicklung 
derzeit nicht weiterverfolgt wird. Ein Teilbereich mit rund 0,28 ha 
soll zugunsten der Wohnentwicklung am Sonnenstück aufgegeben 
werden. Durch den Flächentausch kann auf eine Bedarfsbegrün-
dung verzichtet werden. Der Flächentausch erfolgt im Rahmen der 
vorliegenden 8. Änderung.
Die punktuelle 8. Flächennutzungsplanänderung erfolgt im zweis-
tu� gen Regelverfahren mit Umweltprüfung.
Das ca. 1,01 ha große Plangebiet liegt am nordöstlichen Ortsrand 
von Schliengen zwischen dem bestehenden Lebensmittelmarkt 
(REWE) im Norden und der weiter im Süden gelegenen Winzerge-
nossenschaft. Westlich grenzt unmittelbar die Straße „Am Sonnen-
stück“ und östlich der Weinberg „Am Sonnenstück“ an das Plange-
biet an. Im Süden be� ndet sich zwischen Winzergenossenschaft 
und dem Plangebiet noch eine Grün� äche. Das Plangebiet selbst 
wird aktuell landwirtschaftlich genutzt.

Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 08.06.2026. Der Planbereich ist 
im folgenden Kartenausschnitt dargestellt:  

Abgrenzung vorgeschlagener Geltungsbereich genordet (ohne Maßstab) 

Abgrenzung vorgeschlagener Geltungsbereich der Tausch� äche genordet 
(ohne Maßstab) 

Der Entwurf der 8. punktuellen Änderung des Flächennutzungs-
plans wird mit Begründung und Umweltbericht sowie der schall-
technischen Untersuchung vom 
30.06.2026 bis einschließlich 30.07.2026 (Verö� entlichungsfrist)
im Internet auf der Homepage der 
• Gemeinde Schliengen unter

https://www.schliengen.de/wohnen-und-leben/entwick-
lung-und-planung/� aechennutzungsplan

• Gemeinde Bad Bellingen unter 
https://www.gemeinde-bad-bellingen.de/de/Leben-Arbeiten/
Bauen-Wohnen/Flaechennutzungsplan 

verö� entlicht.

Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden alle 
Unterlagen innerhalb der oben genannten Frist auch 
• im Rathaus Schliengen, Wasserschloss Entenstein, 

79418 Schliengen, Bauamt, Zimmer 4

AMTLICHE BEKANNTMACHUNGEN
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• im Rathaus Bad Bellingen, Badstraße 14, 79415 Bad Bellingen, 
Bauamt, Container, Zimmer 2

während der üblichen Dienststunden ö� entlich ausgelegt. 

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und Bestandteil der ausgelegten Unterlagen: 
• Umweltbericht vom 16.03.2026 (proECO Umweltplanung 

GmbH). Diese Unterlagen enthalten die folgenden Arten umwelt-
bezogener Informationen mit folgenden Darstellungen wesent-
licher Auswirkungen und Maßnahmen zur Minderung und zum 
Ausgleich dieser Auswirkungen:
1. auf die Schutzgebiete: 
 Schutzgebiete und gesetzlich geschützte Biotope werden 

nicht beeinträchtigt. Der Änderungsbereich liegt außerhalb 
von O� enlandbiotopen;

2. auf den Artenschutz: 
 Die Fläche besitzt lediglich eine geringe Bedeutung als Nah-

rungshabitat für verbreitete Vogelarten. Zauneidechsen kön-
nen randlich vorkommen. Für Fledermäuse ist der Bereich 
unattraktiv. Vergrämungs-, Schutz- oder CEF-Maßnahmen 
sind nicht erforderlich;

3. auf den Menschen: 
 Die Wohnqualität wird während der Bauphase vorüberge-

hend im nahegelegenen Mischgebiet beeinträchtigt. Insge-
samt werden die Auswirkungen auf die Wohnqualität im Um-
feld als gering bewertet;

4. auf die Flora und Fauna: 
 Das geplante Urbane Gebiet beansprucht ca. 0,74 ha landwirt-

schaftlich genutzte Flächen mit Schnittblumenwiese, Acker 
und Saumstrukturen. Hierdurch entsteht ein Ausgleichsbe-
darf von ca. 30.000 Ökopunkten;

5. auf den Boden: 
 Durch die Umgestaltung bzw. Versiegelung hochwertiger 

Böden entstehen hohe Kon� ikte und ein Ausgleichsbedarf 
von ca. 50.000 Ökopunkten;

6. auf das Wasser: 
 Das Plangebiet liegt in der Wasserschutzgebietszone III. 

Durch entsprechende Vorgaben zum Grundwasserschutz 
sind Beeinträchtigungen zu vermeiden;

7. auf das Klima: 
 Die durch die FNP-Änderung ermöglichte Bebauung hat gerin-

ge bis mittlere Auswirkungen auf Mikroklima und Luftqualität;
8. auf das Landschaftsbild und die Erholungseignung: 
 Das Landschafts- und Ortsbild sowie die Erholungseignung 

werden nicht beeinträchtigt;
9. auf die Kulturgüter und sonstigen Sachgüter: 
 Bei Bodenarbeiten ist auf mögliche Kulturdenkmale zu ach-

ten. Durch die Planung gehen ca. 0,74 ha landwirtschaftliche 
Nutz� ächen verloren;

10. auf die biologische Vielfalt: 
 Der Änderungsbereich besitzt keine Biotopverbundfunktion. 

Die biologische Vielfalt wird durch die Planung nicht beein-
trächtigt;

11. auf die Wechselwirkungen: 
 Die größten Auswirkungen entstehen durch die Versiegelung 

hochwertiger Böden (ca. 50.000 ÖP) sowie durch Eingri� e in 
P� anzen und Tiere (ca. 30.000 ÖP). Dachbegrünungen und ein 
Grünstreifen am Ostrand wirken kon� iktmindernd. Der erfor-
derliche Ausgleich von insgesamt ca. 75.000 Ökopunkten ist 
überwiegend extern zu erbringen;

12. auf die Fläche: 
 Durch die Umwandlung bislang landwirtschaftlich genutzter 

Flächen in ein Urbanes Gebiet entstehen mittlere Auswirkun-
gen auf das Schutzgut Fläche;

13. auf die Emissionen und Energienutzung: 
 Durch die FNP-Änderung sind keine negativen Auswirkungen 

durch Emissionen zu erwarten.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die nach Ein-
schätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen (26-02-26 Abwägung frühzeitige 

BPL (26-02-12).pdf): 
• Landratsamt Lörrach – Umwelt vom 22.05.2025 zur Hinweisauf-

nahme von Wasserschutzgebiet
• Landratsamt Lörrach – Umwelt vom 22.05.2025 zu Hochwasser, 

Starkregen und Starkregengefahrenkarten, Bodenfunktion, Bo-
denschutzkonzept und Boden und Grundwasser

• Landratsamt Lörrach – Landwirtschaft und Naturschutz vom 
22.05.2025 zu Landwirtschaft, Landwirtschaftlichen Emissionen 
und Bodenwertigkeit

• Landratsamt Lörrach – Landwirtschaft und Naturschutz vom 
22.05.2025 zu Anpassungen im Umweltbericht bzgl. Ausgleichs-
� ächen und Artenschutz

• Regierungspräsidium Freiburg – Waldpolitik und Körperschafts-
wesen vom 23.05.2025 zu waldrechtlichen und waldfachlichen 
Belangen

• Regierungspräsidium Freiburg – Geologie, Rohsto� e und Bergbau 
vom 05.05.2025 zu Geologie, Geochemie, Bodenkunde, Ingenieu-
regeologie, Hydrogeologie, Geothermie und Rohsto� geologie

Während der Verö� entlichungsfrist können Stellungnahmen bei 
der Gemeinde Schliengen abgegeben werden. Die Stellungnah-
men sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. per E-Mail an matt.
antje@schliengen.de), können aber bei Bedarf auch auf anderem 
Weg (z.B. schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben werden. Da 
das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers (m/w/d) zweckmäßig.
Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können.
Ferner wird darauf hingewiesen, dass eine Vereinigung im Sinne 
des § 4 (3) S. 1 Nr. 2 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes in einem 
Rechtsbehelfsverfahren nach § 7 (2) des Umwelt-Rechtsbehelfsge-
setzes gemäß § 7 (3) S. 1 des Umwelt-Rechtsbehelfsgesetzes mit 
allen Einwendungen ausgeschlossen ist, die sie im Rahmen der Aus-
legungsfrist nicht oder nicht rechtzeitig geltend gemacht hat, aber 
hätte geltend machen können.

Schliengen, 25.06.2026

Dr. Christian Renkert
Vorsitzender 
der Verwaltungsgemeinschaft 
Schliengen-Bad Bellingen

Ö� entliche Bekanntmachung
Verö� entlichung des Entwurfs des Bebauungsplans und 

der zugehörigen örtlichen Bauvorschriften
„Am Sonnenstück IV“

Der Gemeinderat der Gemeinde Schliengen hat am 16.03.2026 in 
ö� entlicher Sitzung den Entwurf des Bebauungsplans „Am Son-
nenstück IV“ und den Entwurf der zusammen mit ihm aufgestellten 
Örtlichen Bauvorschriften gebilligt und beschlossen, die O� enlage 
nach § 3 Abs. 2 BauGB und § 4 Abs. 2 BauGB durchzuführen. 
Ziele und Zwecke der Planung
Die Gemeinde Schliengen hat sich in den letzten Jahren zu einem 
attraktiven Wohn- und Gewerbestandort im südlichen Markgrä� er-
land entwickelt und verzeichnet nach wie vor eine stetige Nachfra-
ge an Wohn- und Gewerbe� ächen. Um diesem Bedarf zu begegnen, 
wurden in den letzten Jahren bereits mehrere Wohngebiete und 
Gewerbegebiete erschlossen. Aktuell liegt eine Anfrage eines priva-
ten Grundstückseigentümers vor, der im Bereich „Sonnenstück“ am 
nordöstlichen Ortsrand von Schliengen ein Bauvorhaben mit ge-
mischten Nutzungen mit Schwerpunkt Wohnen entwickeln möchte.
Das Areal mit einer Größe von ca. 0,75 ha grenzt im Norden direkt 
an den bestehenden Lebensmittelmarkt bzw. das Plangebiet „Son-
nenstück III“ an und ist über die im Westen angrenzende Erschlie-
ßungsstraße „Am Sonnenstück“ in idealer Weise an das ö� entliche 
Verkehrsnetz der Gemeinde Schliengen angebunden.
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Der Gemeinderat der Gemeinde Schliengen begrüßt insgesamt das 
vorliegende Konzept, welches nun durch die Aufstellung eines Be-
bauungsplans planungsrechtlich gesichert werden soll.

Hierbei werden im Wesentlichen folgende Ziele verfolgt:
• Sicherstellung einer geordneten städtebaulichen Entwicklung 

unter Berücksichtigung der vorhandenen Randbedingungen
• Entwicklung einer kompakten Bebauung im Sinne eines sparsa-

men Umgangs mit Grund und Boden
• Scha� ung von zusätzlichen Wohn- und Gewerbe� ächen
• Ökonomische Erschließung über die vorhandene Straße „Am 

Sonnenstück“
• Berücksichtigung ökologischer, grünordnerischer und landwirt-

schaftlicher Belange sowie des Lärmschutzes

Da der Bebauungsplan nicht aus dem Flächennutzungsplan entwi-
ckelt ist, wird es notwendig diesen für dem maßgebenden Bereich 
punktuell zu ändern. Die Bebauungsplanaufstellung und die Flä-
chennutzungsplanänderung werden im zweistu� gen Regelverfah-
ren jeweils mit Umweltprüfung im Parallelverfahren durchgeführt.

Das ca. 0,75 ha große Plangebiet liegt am nordöstlichen Ortsrand 
von Schliengen zwischen dem bestehenden Lebensmittelmarkt 
(REWE) im Norden und der weiter im Süden gelegenen Winzerge-
nossenschaft. Westlich grenzt unmittelbar die Straße „Am Sonnen-
stück“ und östlich der Weinberg „Am Sonnenstück“ an das Plange-
biet an. Im Süden be� ndet sich zwischen Winzergenossenschaft 
und dem Plangebiet noch eine Grün� äche. Das Plangebiet selbst 
wird aktuell landwirtschaftlich genutzt.

Im Einzelnen gilt der Lageplan vom 16.03.2026. Der Planbereich ist 
im folgenden Kartenausschnitt dargestellt: 

Der Entwurf des Bebauungsplans sowie der örtlichen Bauvorschrif-
ten wird mit Begründung und dem Umweltbericht mit artenschutz-
rechtlicher Einschätzung sowie der schalltechnischen Untersu-
chung vom 
30.06.2026 bis einschließlich 30.07.2026 (Verö� entlichungsfrist)
auf der Homepage der Gemeinde unter Wohnen & Leben / Entwick-
lung und Planung / Bebauungspläne (https://www.schliengen.de/
wohnen-und-leben/entwicklung-und-planung/bebauungsplaene) 
im Internet verö� entlicht.

Als andere leicht zu erreichende Zugangsmöglichkeit werden alle 
Unterlagen innerhalb der oben genannten Frist auch beim Bauamt 
Zimmer 4 im Rathaus der Gemeinde Schliengen, Wasserschloss En-
tenstein, 79418 Schliengen, während der üblichen Dienststunden 
ö� entlich ausgelegt. Es wird darauf hingewiesen, dass die DIN-Vor-
schriften, auf die in den textlichen Festsetzungen Bezug genom-

men wird, bei der Verwaltungsstelle, bei der auch der Bebauungs-
plan eingesehen werden kann, zur Einsicht bereit gehalten werden.

Folgende Arten umweltbezogener Informationen sind verfügbar 
und Bestandteil der ausgelegten Unterlagen: 
• Umweltbericht mit artenschutzrechtlichem Gutachten vom 

16.03.2026 (proECO Umweltplanung GmbH). Diese Unterlagen ent-
halten die folgenden Arten umweltbezogener Informationen mit 
folgenden Darstellungen wesentlicher Auswirkungen und Maß-
nahmen zur Minderung und zum Ausgleich dieser Auswirkungen: 
1. auf die Schutzgebiete: 
 Schutzgebiete und Natura-2000-Gebiete werden nicht be-

einträchtigt; ein O� enlandbiotop südöstlich des Plangebiets 
bleibt erhalten;

2. auf den Artenschutz: 
 Im Plangebiet wurden keine Zauneidechsen nachgewiesen. 

Die östliche Grün� äche (F1) dient als Migrations- und Ent-
wicklungsraum. Gehölzfällungen sind nur außerhalb der 
Vegetationsperiode zulässig. Nachtarbeiten und störende 
Beleuchtung sollen vermieden werden. Ausgleichs- oder 
CEF-Maßnahmen sind nicht erforderlich;

3. auf den Menschen und Gesundheit: 
 Während der Bauphase sind zeitlich begrenzte Lärm- und Ver-

kehrsbelastungen möglich. Insgesamt werden die Auswirkun-
gen auf die Wohnqualität als gering bewertet;

4. auf die P� anzen und Tiere: 
 Durch die Bebauung gehen landwirtschaftlich genutzte Flä-

chen verloren. Es entsteht ein Ausgleichsbedarf von 25.539 
Ökopunkten. Die Kompensation erfolgt durch Aufwertung 
der Grün� äche F1 sowie über das Ökokonto der Gemeinde 
Schliengen;

5. auf den Boden: 
 Durch die mögliche Versiegelung von bis zu 6.125 m² hoch-

wertiger Böden entsteht ein Ausgleichsbedarf von 53.165 
Ökopunkten. Die Kompensation erfolgt vollständig über das 
Ökokonto der Gemeinde Schliengen;

6. auf das Wasser: 
 Das Plangebiet liegt in der Wasserschutzgebietszone III B. 

Durch Vorgaben zum Grundwasserschutz, zur Niederschlags-
wasserbewirtschaftung und zum Bodenschutz werden er-
hebliche Beeinträchtigungen vermieden;

7. auf das Klima und die Luft: 
 Die Bebauung führt lokal zu einer stärkeren Erwärmung. Die 

Auswirkungen auf Mikroklima und Luftqualität werden insge-
samt als gering bis mittel bewertet;

8. auf das Landschaftsbild und die Erholung: 
 Durch die Randlage und den geplanten 16 m breiten Grün-

streifen werden Landschaftsbild und Erholungseignung nicht 
erheblich beeinträchtigt;

9. auf die Kultur- und Sachgüter: 
 Bei Erdarbeiten sind mögliche archäologische Funde zu be-

achten. Durch die Planung gehen ca. 0,74 ha landwirtschaftli-
che Vorrang� ächen verloren;

10. auf die biologische Vielfalt: 
 Der Biotopverbund wird nicht beeinträchtigt; besondere 

Maßnahmen zur Sicherung der biologischen Vielfalt sind 
nicht erforderlich;

11. auf die Wechselwirkungen: 
 Die größten Auswirkungen entstehen durch die Bodenver-

siegelung. Der Bebauungsplan enthält Vorgaben zum Schutz 
des Grundwassers sowie Ausgleichsmaßnahmen für die 
Schutzgüter Boden sowie P� anzen und Tiere. Der Ausgleich 
wird im Wesentlichen auf externen Flächen durch den Kauf 
von 78.704 ÖP aus dem Ökokonto der Gemeinde Schliengen 
erbracht;

12. auf die Fläche: 
 Durch die Umwandlung bislang landwirtschaftlich genutzter 

Flächen in ein Urbanes Gebiet entstehen mittlere Auswirkun-
gen auf das Schutzgut Fläche;

13. auf die Emissionen und Energienutzung: 
 Negative Auswirkungen durch Emissionen sind bei Einhal-



Seite 8 Donnerstag, 25. Juni 2026 Schliengen  

tung der gesetzlichen Vorgaben nicht zu erwarten. Dachbe-
grünungen und Photovoltaikanlagen sind vorgesehen;

14. auf grünordnerische Maßnahmen: 
 Der Umweltbericht enthält Festsetzungen und Empfehlun-

gen zu Dachbegrünungen, wasserdurchlässigen Belägen, 
P� anzgeboten (P� anzliste), Bodenschutz, insektenfreundli-
cher Beleuchtung sowie zur Gestaltung der Grün� äche F1.

• Schalltechnische Untersuchung vom 19.02.2025 (Heine und 
Jud) Untersuchung der vorhandenen und zu erwartenden 
Lärmquellen im Umfeld des Plangebiets, insbesondere durch 
den nördlich gelegenen Lebensmittelmarkt sowie weitere ge-
werbliche und verkehrliche Nutzungen, zur Beurteilung mögli-
cher Immissionskon� ikte.

Bestandteil der ausgelegten Unterlagen sind auch die nach Ein-
schätzung der Gemeinde wesentlichen, bereits vorliegenden um-
weltbezogenen Stellungnahmen (26-02-26 Abwägung frühzeitige 
BPL (26-02-12).pdf): 
• Landratsamt Lörrach – Umwelt vom 22.05.2025 zur Hinweisauf-

nahme von Wasserschutzgebiet und Boden und Grundwasser
• Landratsamt Lörrach – Umwelt vom 22.05.2025 zu Hochwasser, 

Starkregen und Starkregengefahrenkarten, Bodenfunktion und 
Immissionsschutz

• Landratsamt Lörrach – Landwirtschaft und Naturschutz vom 
22.05.2025 zu Landwirtschaft, Landwirtschaftlichen Emissionen, 

Bodenwertigkeit und der angrenzenden Grün� äche
• Landratsamt Lörrach – Landwirtschaft und Naturschutz vom 

22.05.2025 zu Anpassungen im Umweltbericht bzgl. Ausgleichs� ä-
chen, Erschließung, Naturschutz, Landschaftsp� ege, Eingri� srege-
lungen und Artenschutz, Bezeichnung des Verfahrens, Gestaltung 
und Bezeichnung der Grün� ächen und Bezeichnung des Gebietes

• Regierungspräsidium Freiburg – Geologie, Rohsto� e und Berg-
bau vom 05.05.2025 zu Geologie, Geochemie, Bodenkunde, Inge-
nieuregeologie, Hydrogeologie, Geothermie und Bergbau

Während der Verö� entlichungsfrist können Stellungnahmen bei 
der Gemeinde Schliengen abgegeben werden. Die Stellungnah-
men sollen elektronisch übermittelt werden (z.B. per E-Mail an matt.
antje@schliengen.de), können aber bei Bedarf auch auf anderem 
Weg (z.B. schriftlich oder zur Niederschrift) abgegeben werden. Da 
das Ergebnis der Behandlung der Stellungnahmen mitgeteilt wird, 
ist die Angabe der Anschrift des Verfassers (m/w/d) zweckmäßig.

Es wird darauf hingewiesen, dass nicht fristgerecht abgegebene 
Stellungnahmen bei der Beschlussfassung über den Bauleitplan un-
berücksichtigt bleiben können. 

Gemeinde Schliengen, den 25.06.2026

Der Bürgermeister
Dr. Christian Renkert

AKTUELLES • WISSENSWERTES • INFOS AUS DER GEMEINDE!

Komplettsanierung der 
Ortsdurchfahrt in Vögisheim 
(K4984) –
unter Vollsperrung in fünf aufeinander-
folgenden Bauabschnitten

Die Stadt Müllheim im Markgrä� erland er-
neuert gemeinsam mit den Stadtwerken 
MüllheimStaufen und dem Landratsamt 
Breisgau-Hochschwarzwald die komplette 
Ortsdurchfahrt Vögisheim. 

Das Großprojekt umfasst die vollständige 
Sanierung des Straßenkörpers sowie aller 
Infrastrukturleitungen und wird von Mitte 
Juni 2026 bis voraussichtlich Mitte 2028 re-
alisiert. 

Die Arbeiten erfolgen unter Vollsper-
rung. Umleitungen sind entsprechend 
ausgeschildert.

Zufahrt zur Gärtnerei Weber
22.06. – 31.07.: Zufahrt von Müllheim kom-
mend über die Straße „Im Weierle" uneinge-
schränkt möglich.
31.07. – 14.09.: Die Straße „Im Weierle" ist 
gesperrt – Zufahrt über Auggen möglich.
ab 14.09.: Zufahrt von Müllheim kommend 
wieder möglich. 

Detaillierte Informationen online
Einen Übersichtsplan mit allen Bauabschnit-
ten stellt die Stadt Müllheim i. M. auf ihrer 
Website bereit unter: 
www.muellheim.de/baustellen

Tropische Temperaturen: 
DAK-Hotline zur Hitzewelle
DAK-Gesundheit Freiburg schaltet am 
30. Juni eine kostenlose Experten-Bera-
tung per Telefon

Freiburg, 19. Juni 2026. Aktuell erlebt 
Deutschland die erste Hitzewelle. Tropische 
Temperaturen über 30 Grad Celsius können 
den Körper stark belasten und gesundheit-
liche Risiken erhöhen. Insbesondere für äl-
tere Menschen, Frauen, chronisch Kranke 
und Kinder kann Hitze zur Gefahr werden. 
Auch Medikamente können bei dieser Hitze 
ihre Wirkung verlieren. Wie kann ich mich 
am besten vorbereiten und schützen, um 
die heißen Tage zu überstehen? Antworten 
bietet eine Hotline der DAK-Gesundheit in 
Freiburg.Ein Expertenteam steht von 8 bis 
20 Uhr für eine individuelle telefonische 
Beratung bereit und gibt Empfehlungen 
zum richtigen Verhalten bei Hitze. Unter 
der kostenlosen Rufnummer 0800 1111 841 
können Versicherte aller Krankenkassen 
sich beraten lassen. 

„Viele Menschen fühlen sich bei Hitze oft ab-
geschlagen, müde und schlafen schlechter. 
Sie leiden auch unter Kreislaufproblemen 
und Kopfschmerzen“, sagt Verena Prestel 
von der DAK-Gesundheit in Freiburg. „Unse-
re Hotline bietet schnelle und unkomplizier-
te Unterstützung für den richtigen Umgang 
mit hohen Temperaturen.“

Extremtemperaturen belasten weite Teile 
der Bevölkerung – nicht nur Risikogruppen. 

Hitzebedingte Gesundheitsprobleme im 
Job haben 23 Prozent aller Beschäftigten 
laut dem DAK-Gesundheitsreport 2024. Be-
sonders betro� en sind P� egekräfte sowie 
Beschäftigte im Baugewerbe und Hand-
werk. Über zwei Drittel aller Erwerbstätigen 
sehen ihre Leistungsfähigkeit durch die 
hohen Temperaturen eingeschränkt. Auch 
Kinder und Jugendliche sind betro� en: 
Etwa drei Viertel leiden bei hohen Tempe-
raturen laut DAK-Report „Gesundheitsrisiko 
Hitze“. Ab 30 Grad liegt bei Kindern das Ri-
siko für behandlungsbedürftige Probleme 
wie Sonnenstiche, Krämpfe oder Erschöp-
fungssymptome achtmal höher.

Um zum Thema Hitze aufzuklären, schaltet 
die DAK-Gesundheit in Freiburg am Diens-
tag, den 30. Juni von 8 bis 20 Uhr eine Hot-
line. Unter der kostenlosen Rufnummer 0800 
1111 841 sind Experten für fachliche sowie all-
tagstaugliche Beratung erreichbar. Weitere 
Informationen zum Thema Hitze � nden Sie 
auch online unter www.dak.de/hitze. 
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Weihnachten im Schuhkarton 
Herzliche Einladung zum Bekleben von 

Schuhkartons. Helfen Sie uns helfen! 
Wir freuen uns auf Sie!

Donnerstag, 02.Juli 2026 
von 14 bis 18 Uhr 

Gerne kommen Sie auch nur 1 bis 2 Stunden in diesem Zeitraum dazu.

Ab sofort haben wir wieder frische, hochwertige Marmeladen und Gelees zu verkaufen an unserem Selbstbedienungsstand
Altingerstr. 52 in Schliengen, Parkmöglichkeiten vor dem Haus

Um auch in diesem Jahr viele notleidende Kinder beschenken zu können, suchen wir noch Menschen, die uns bei unseren vielfältigen Auf-
gaben unterstützen, z.B. beim Bekleben von Schuhkartons. Kommen Sie vorbei, machen Sie mit oder nutzen Sie den o.g. Zeitraum einfach, 
um sich zu informieren.
Gerne können auch zu Hause für uns Schuhkartons mit Weihnachtspapier beklebt werden. Das dafür benötigte Material (Schuhkartons und 
Geschenkpapier) können wir zur Verfügung stellen.

Bitte melden Sie sich per E-Mail oder Telefon an, wenn Sie dabei sein wollen! Dies ist auch für 1 oder 2 Stunden möglich, ggf. nennen Sie 
bitte die Zeit, zu der Sie kommen wollen. Wir freuen uns auf Sie!
Sammelstelle in Schliengen :    Gerdi Krüsselin, Altingerstr. 52, 79418 Schliengen, Tel. 07635 – 3321, E-Mail: gerdi.kruesselin@t-online.de 

Weitere Infos unter  www.weihnachten-im-schuhkarton.org

Hotel Hochblauen feiert Wiedererö� nung 
Umfangreiche Umbau- und Erweiterungsmaßnahmen des Gaststät-
ten- und Beherbergungsbetriebes am Hochblauen haben nun ihren 
höchst qualitätsvollen Abschluss gefunden. Das Hochblauen Hotel 
bietet 37 individuell gestaltete Zimmer, einen modernen Spa- und 
Wellnessbereich, das Horizon Restaurant & Bar sowie vielseitige Ver-
anstaltungs- und Tagungsräume. 
Auf dem Hochblauen, da wo die Gemarkungsgrenzen von Badenwei-
ler, Malsburg-Marzell und Schliengen zusammentre� en und von 1.165 
Meter über NN ein wundervoller Ausblick in die Region, das Markgräf-
lerland, die Schweiz und das Elsass geboten ist, ist ein einzigartiges 
Refugium entstanden, an dem Erholung, Genuss, Begegnung und 
Naturerlebnis auf besondere Weise miteinander verbunden werden
Die Wiedererö� nung steht zugleich für ein langfristiges Bekenntnis 
zum Standort und zur Region. Nachhaltigkeit, Qualität und ein ver-
antwortungsvoller Umgang mit der Geschichte des Hauses waren 
zentrale Leitgedanken während des gesamten Projekts.
Mit seiner Wiedererö� nung schlägt das Hochblauen Hotel ein neues 
Kapitel auf und bleibt zugleich dem treu, was diesen besonderen 
Ort seit Generationen auszeichnet: Gastfreundschaft, Naturverbun-
denheit und ein unvergleichlicher Ausblick.
Besuchrinnen und Besucher sollten sich, so das übereinstimmende 
Votum von Bürgermeister Wissler, Badenweiler und Bürgermeister 
Dr. Renkert, Schliengen, durch die derzeit durch Baumaßnahmen 
an der Verkehrsinfrastruktur herausfodernde Zuwegung von einem 
Kennenlernbesuch nicht abhalen lassen.  

Das Bild zeigt Vater und Sohn der Investorenfamilie  

Veranstaltungen auf 
Schloss Bürgeln
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Gemeinde Schliengen

Liebe Eltern, 
in diesem Jahr bietet die Gemeinde Schliengen in den Sommerferien wieder ein vielfältiges Ferienprogramm für Kinder und Ju-
gendliche ab 6 Jahren an. Mehrere Vereine, Einzelpersonen und Teams beteiligen sich dankenswerterweise mit den unterschied-
lichsten Aktionen, so dass es uns möglich ist, eine breite Palette an Attraktionen anzubieten.

Anmelden können Sie Ihre Kinder mit dem nachfolgenden Anmeldebogen, welchen Sie bitte ausgefüllt und unterschrieben im 
Rathaus abgeben. Den Anmeldebogen können Sie auch auf unserer Homepage www.schliengen.de als PDF herunterladen. Die 
Gebühren bezahlen Sie bitte vor Ort. Falls für einen Programmpunkt zu viele Anmeldungen eingehen, entscheidet das Losverfah-
ren.  Anmeldeschluss ist am 22.07.2026, die Anmeldebestätigung erhalten Sie per Mail. 

Wir freuen uns über eine rege Teilnahme und wünschen allen teilnehmenden Kindern und Jugendlichen viel Spaß und Freude.

1. Bewegungsstationen in der Turnhalle mit Tanja Merstetter, Karin Fedder und Team
 Montag, 04.08.2026, 16:00-18:00 Uhr, 6-10 Jahre
 Tre� punkt: Sporthalle der Hebelschule
 Kosten: keine
 Mitzubringen: Bequeme Sportkleidung, Hallenschuhe, Trinken und viel Freude am Bewegen

2. Beautynachmittag mit den Schludri-Hexen
 Mittwoch, 12.08.2026, 14:30 – 17:30 Uhr, 6 – 10 Jahre
 Heute wird`s mal richtig bunt. Wir lackieren unsere Nägel, malen bunte Tattoos, bemalen unsere Gesichter, basteln Haarschmuck und 

noch vieles mehr.
 Tre� punkt: Schludri-Hexen Vereinsheim (Gelände Bogenschützen), Pfad� nder 1, 79418 Schliengen
 Kosten: 3,00€ (vor Ort zu bezahlen)
 Mitzubringen: Trink� asche und Sonnenschutz

3. Besichtigung im Lieler Schlossbrunnen
 Donnerstag, 13.08.2026, 09:30 Uhr - 12:30 Uhr, ab 6 Jahren

Wo kommt das Wasser von unserer leckeren Limo her?
Wie kommen die "Frechen Früchtchen in die Flasche?
Heute schauen wir uns das mal genauer an und besuchen Angelika Van der Vliet im Lieler Schlossbrunnen.
Tre� punkt: um 9:30 Uhr und Ende 12:30 Uhr auf dem Schulhof in Liel
Ansprechpartner: Jasmin Bruskowski
Kosten: keine
Mitzubringen:  Rucksack mit Trink� asche und Mäppchen mit Stiften
2 Begleitpersonen möglich (bei Interesse auf dem Anmeldebogen angeben)

4. Tanzworkshop- verschiedene Tanzstile mit dem Turnverein Schliengen
Montag, 10.08.2026, 15:00-17:30 Uhr, ab 6 Jahren
Tre� punkt: Bürger- und Gästehaus Schliengen
Kosten: keine
Mitzubringen: Bequeme Sportkleidung, Hallenschuhe, Trinken und Freude am tanzen

5. 2 Tage  –  Spaß mit Isis in 2 Blöcken
Für Kinder der 1. – 4. Klasse
Block 1: Dienstag 04.08.2026, 15.00-18.00 Uhr      
  Mittwoch 05.08.2026, 09.30-12.30 Uhr      
Block 2: Dienstag 18.08.2026, 15.00 -18.00 Uhr      
  Mittwoch 19.08.2026, 09.30 -12.30 Uhr      
Verbringe zwei Vormittage mit den „Wilden Ponys-Schallsingen“.
Spielerisch wirst du unsere liebevollen Vierbeiner kennen lernen. Wer sich traut, darf auch die Welt vom Pferderücken entdecken. Die 
Kinder sitzen auf dem geführten Pferd. (Kein freies Reiten).
Wir bieten: Reiterspiele, Bastelangebote und viel Zeit mit den Pferden.
Kosten: 80,00€ für beide Tage zusammen (nur zusammenhängend buchbar)
Tre� punkt: Schallsingen 6
Mitzubringen: Reithelm/Fahrradhelm, festes Schuhwerk, lange Hose (z.B. Leggins), Trinken, Vesper
Anmeldung bitte direkt bei: Johanna Moritz, 0176-80290672, moritz.johanna@gmx.de

6. Mit Händen und Füßen die Welt „begreifen“
Dienstag, 11.08.2026, 15:00 – 18:00 Uhr, 9-12 Jahre
Tre� punkt: Praxis Fohmann, Untere Biefangstraße 7h, Schliengen
Kosten: Keine
Zwischenverp� egung, Trinken gibst im Garten
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7. Knete selber machen
Montag, 03.08.2026, 14:00 – 16:00 Uhr, ab 6 Jahre
Du knetest gerne? Dann komm vorbei und mach deine eigene Knete.
Ansprechpartner: Jasmin Bruskowski
Tre� punkt: Schulhof der Grundschulbetreuung
Kosten: 3,00€ (vor Ort zu bezahlen)
Mitzubringen: Bitte eine kleine Dose für deine Knete, eine beschriftete Trink� asche und was zum Knabbern fürs Bu� et mitbringen.

8. Kochen mit den Landfrauen Schliengen
Mittwoch, 12.08.2026, 14:00 – 17:00 Uhr, 8 – 12 Jahre
„Rühren, schnippeln, naschen – mit den Landfrauen Schliengen macht Kochen Spaß!“
Tre� punkt: Küche im „Weihergärtle“, Schulstraße 9, Schliengen-Niedereggenen
Kosten: keine
Mitzubringen: Schürze oder Kleidung, die schmutzig werden darf, Aufbewahrungsbehälter für die Reste

9. Spielenachmittag und T-Shirts bemalen
Montag, 17.08.2026, 14:30 – 17:00 Uhr, ab 6 Jahren
Wer möchte bemalt heute sein eigenes Sommerferien T-Shirt.
Gerne könnt ihr auch euer Lieblingsspiel mitbringen.
Kosten: 5,00€ incl. T-Shirts (vor Ort zu bezahlen)
Tre� punkt: Schulhof Schliengen Mensa Gebäude
Mitzubringen: T-Shirt zum Bemalen, beschriftete Trink� asche und etwas für unser Knabber-Bu� et

10. Basteln mit alten Büchern
Mittwoch, 19.08.2026, 9:30 – 13:00 Uhr, 8-12 Jahre
Wir basteln etwas Schönes, nützliches, lustiges oder ein Geschenk aus alten Büchern.
Das gebastelte Objekt dürft ihr natürlich nach Hause mitnehmen.
Falls ihr ein eigenes altes Lieblingsbuch verwenden möchtet, bitte einfach mitbringen.
Wir freuen uns auf viele Bastel-Künstler.
Tre� punkt: Bücherei, Freiburger Str. 4, Schliengen
Kosten: 5,00€, vor Ort zu bezahlen

11. Schlossführung zum Staunen mit Schlossführer Thomas Hofer
Donnerstag, 27.08.2026, 14:00 – ca. 15:30 Uhr, 6-13Jahre
Es erwarten Euch Highlights wie der Dachboden mit historischer Uhr und der spannende Keller. Auch das eine oder andere Instrument 
dürft Ihr zum Klingen bringen. Gerne könnt Ihr auch in Kostümen kommen, z. B. als Prinzessin, Ritter oder Prinz. Danach gibt es eine 
kleine Stärkung aus der „Schlossküche“. Gerne darf die Führung durch Eltern oder Großeltern begleitet werden.
Tre� punkt: Schloss Bürgeln, Treppe am Hauptportal vor dem Schloss
Kosten: Keine
Mitzubringen: Gutes Schuhwerk zum Besteigen der Treppe zur Uhr und dem Dachboden

12. Besuch Bauernhof Rüdlin in Auggen-Zizingen mit der Dörfergemeinschaft SchOeNeLie e.V.
Montag, 24.08.2026, 14:15 – 19:00 Uhr, 6-12 Jahre
Nach einer ca. 30-minütigen Wanderung empfängt uns Familie Rüdlin zu einer Ho� ührung. Dabei erfahren wir Wissenswertes über 
den Hof und dürfen selbst mit anpacken.
Auf dem Hof wird Gemüse angebaut und Brot gebacken, das zweimal pro Woche im Ho� aden verkauft wird. Zudem gibt es Eier von 
Hühnern aus mobiler Haltung sowie Pensionspferde und vieles mehr zu entdecken. Anschließend wandern wir weiter zum Grill- und 
Spielplatz „Stalten“ in Feldberg, wo wir den Nachmittag bei einer Grillwurst ausklingen lassen.
Tre� punkt: Abholung der Kinder auf dem Stalten in Feldberg
Wegbeschreibung: Von Mauchen kommend, an der Abzweigung Richtung Auggen links
Von Feldberg-Gennenbach kommend links Richtung Auggen
Kosten: 5,00€ (vor Ort zu bezahlen)
Mitzubringen: Wetterbedingte Kleidung, festes Schuhwerk, Becher + Teller

13. Schatzsuche in Mauchen
Dienstag, 18.08.2026, 15:00 – 18:00 Uhr, 6 – 10 Jahre
Bei unserer Schatzsuche werdet ihr zu echten Entdeckerinnen und Entdeckern.
Gemeinsam folgt ihr geheimen Hinweisen, löst kni�  ige Rätsel und kommt dem versteckten Schatz Schritt für Schritt näher. Getränke 
und Eis inklusive.
Tre� punkt: Bernerhof 1 in Mauchen
Kosten: keine
Mitzubringen: Wetterangepasste Kleidung, evtl. Sonnencreme, kleiner Rucksack, festes Schuhwerk

Teilnahmebedingungen:
►  Teilnehmen darf jedes schulp� ichtige Kind, das in Schliengen oder den Ortsteilen wohnt.
►  Jedes Kind darf max. fünf Veranstaltungen auswählen. Die Nummern sind in der bevorzugten Rangfolge von 1-5 anzugeben (1= höchs-

tes Interesse, 5 = geringstes Interesse).
►  Geschwisterkinder dürfen und sollen ein gemeinsames Anmeldeformular verwenden, damit sie die Möglichkeit haben, die gleichen 

Programmpunkte zu besuchen.
►  Die Anmeldungen können bis Mittwoch, 22.07.2026, im Rathaus eingeworfen oder bei Frau Ste�   Böttcher in Zimmer 9 abgegeben wer-

den.
►  Teilnahmebestätigungen werden per Mail versandt, daher ist es zwingend notwendig diese im Anmeldebogen anzugeben! Die Be-

zahlung erfolgt jeweils vor Ort. 
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Einladung der 
Allgemeinen
Blinden- und Sehbe-
hindertenhilfe e.V. 
(ABSH) / Landesverband für 
Menschen mit Behinderun-
gen – Regionalgruppe Hochr-
hein-Südschwarzwald- 
Wir laden Sie herzlich ein, am Samstag, 
25.07.2026.2026 um 14.00 Uhr zu unserem 
Gruppentre� en in der Gewerbeschule Bad 
Säckingen, Rippolinger Str. 2, 79713 Bad 
Säckingen.

Wir freuen uns auf einen gemeinsamen 
Nachmittag um Informationen und Erfah-
rungen auszutauschen.

Ausdrücklich erwünscht sind bei all un-
seren Tre� en immer Betro� ene sowie 
die Angehörigen betro� ener und ratsu-
chender Menschen. Um besser planen zu 
können, bitten wir möglichst um vorhe-
rige Anmeldung per Telefon oder E-Mail 
direkt bei Elke Arzner, Tel. 0175-2067106, 
E-Mail: rg-hochrhein@abs-hilfe.de.

Nähere Informationen � nden Sie auch auf 
unserer Homepage: www.abs-hilfe.de.

Energie und Geld sparen durch 
unsere unabhängige Energie-
beratung
Die Energieagentur Südwest bietet Privat-
personen unabhängige und neutrale Be-
ratung zu den Themen: Strom- und Wär-
meverbrauch, Heizung, energetische 
Sanierung. Photovoltaik und Förder-
möglichkeiten. 

In Zusammenarbeit mit der Verbraucher-
zentrale Baden-Württemberg und dank 
der Förderung des Bundesministeriums 
für Wirtschaft und Klimaschutz können wir 
Ihnen eine vor Ort Beratung für lediglich 
40€ anbieten. Eine telefonische Beratung 
zum Thema Photovoltaik ist jederzeit kos-
tenfrei.

Für einen Termin können Sie uns unter 
07621 16 16 17-0 anrufen oder eine Mail 
an energiecheck@energieagentur-sued-
west.de schreiben. Bitte geben Sie in Ihrer 
Mail folgende Informationen an:
• Vollständige Anschrift mit Telefonnum-

mer
• Ggf. Abweichende Objektadresse
• Mieter/-in oder Eigentümer/-in
• Baujahr und Gebäudeart
• Anliegen/Beratungswunsch
• Verfügbarkeit für einen Termin

Wir freuen uns auf Sie!

Infos aus  
dem Landratsamt

„Kommunen am Limit“: Landkreis 
Lörrach erlässt Haushaltssperre   
Landkreis Lörrach. Mit sofortiger Wirkung 
hat Landrätin Marion Dammann für den 
Landkreis Lörrach eine Haushaltssperre ver-
hängt. Sie gilt zunächst bis zum Jahresende. 
Damit kann der Landkreis nur noch zwin-
gend erforderliche Ausgaben tätigen. Alle 
anderen für dieses Jahr geplanten Ausga-
ben werden bis auf Weiteres zurückgestellt. 
Der Schritt wurde notwendig, nachdem die 
Ausgaben im Sozial- und Jugendhilfebe-
reich in den vergangenen Monaten durch 
mehr Fälle, erhöhten Betreuungsbedarf und 
insgesamt höhere Kosten extrem angestie-
gen sind.   

Wie ist die Haushaltssituation?
„Die Kosten, insbesondere in der Einglie-
derungshilfe, sind in den vergangenen 
Monaten regelrecht explodiert. Diese Ent-
wicklung wird bis Ende des Jahres zu einer 
Planabweichung im Sozialhaushalt von vo-
raussichtlich 8 bis 10 Millionen Euro führen. 
Angesichts der Prognose ist die Haushalts-
sperre notwendig, um die � nanzielle Hand-
lungsfähigkeit des Landkreises zu sichern“, 
betont Marion Dammann im Rahmen eines 

Pressegesprächs. Mehr Hilfeempfänger und 
deutlich erhöhte Kosten pro Fall im Bereich 
Hilfe zur P� ege, Eingliederungshilfe, Schul-
begleitung und anderen Leistungen tragen 
zu dieser Entwicklung bei. Insbesondere in 
der Schulbegleitung kam es zu unerwarte-
ten Fallsteigerungen von 25 Prozent über 
dem Planwert. 
Diese Kostensteigerungen belasten den 
ohnehin schon de� zitären Kreishaus-
halt: „Nach Angaben des Städtetags Ba-
den-Württemberg können rund 87 Prozent 
der Kommunen im Land für 2026 keinen 
ausgeglichenen Haushalt mehr vorlegen 
– die Finanzlage ist also kein Einzelfall, son-
dern betri� t nahezu � ächendeckend Land-
kreise, Städte und Gemeinden. Dass uns der 
bereits eingeplante Fehlbetrag im Gesamt-
haushalt von 4,1 Millionen Euro, die gerin-
geren Grunderwerbssteuereinnahmen von 
voraussichtlich 1,3 Millionen Euro und nun 
die unerwarteten Kostensteigerungen im 
Sozial- und Jugendbereich in diesem Jahr 
gleichzeitig tre� en, macht die Notbremse 
für unseren Haushalt 2026 notwendig", er-
läutert Finanzdezernent Thomas Wiesler. 

Was ist konkret geplant?
Mit der Haushaltssperre werden Ausgaben 
auf das unbedingt Notwendige reduziert: 
„Alle Kernaufgaben und Dienstleistungen 
für die Bürgerinnen und Bürger werden 
selbstverständlich weiterhin erbracht“, 

ALLGEMEINES
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stellt Dammann klar. Allerdings werden alle 
nicht gesetzlich vorgegebenen  Leistungen 
des Landkreises auf den Prüfstand gestellt. 
Darüber hinaus werden Stellen verzögert 
wiederbesetzt sowie alle nicht dringend 
notwendigen Maßnahmen und Projekte in 
diesem Jahr zurückgestellt. Bereits laufende 
und vertraglich vereinbarte Projekte und In-
vestitionen sind in ihrem Kern davon nicht 
betro� en. 

Landrätin fordert bessere � nanzielle 
Ausstattung von Bund und Land
„Die Haushaltssperre wird zu spürbaren Ein-
schnitten auch für unsere Mitarbeitenden 
führen. Im alltäglichen Kontakt der Bürge-
rinnen und Bürger mit dem Landratsamt 
wird es voraussichtlich keine gravierenden 
Einschränkungen geben. Gegebenenfalls 
kann es in einzelnen Bereichen zu längeren 
Bearbeitungszeiten kommen. Der Schritt ist 
hart, aber unabdingbar, um unseren Land-
kreis � nanziell zu stabilisieren und weiter-
hin gestaltungsfähig zu bleiben. Dieser 
Verantwortung werden sich Kreistag und 
Verwaltung in engem Schulterschluss stel-
len", betont Dammann. 
Angesichts des heutigen bundesweiten Ak-
tionstags „Kommunen am Limit“ stellt Dam-
mann fest: „Mit dieser Entwicklung ist der 
Landkreis Lörrach in Baden-Württemberg 
und bundesweit kein Einzelfall. Angesichts 
der schwierigen � nanziellen Lage auf kom-
munaler Ebene wird es endlich Zeit, dass 

Bund und Land den Landkreisen und Kom-
munen nicht nur immer mehr Aufgaben, 
gesetzliche P� ichten und Standards aufer-
legen, sondern durch eine angemessene � -
nanzielle Ausstattung gleichzeitig dafür sor-
gen, dass diese Aufgaben auch angemessen 
erfüllt werden können und wir nicht wie 
bisher vor Ort auf immer weiter steigenden 
Kosten sitzen bleiben. Wir sind am Limit. 
Und ich ho� e, dass dieser Aktionstag ein 
deutliches Zeichen setzt und allen die dra-
matische Situation der kommunalen Ebene 
vor Augen führt. Ziel muss es jetzt sein, die 
Kommunal� nanzen zu stabilisieren, den So-
zialstaat zukunftsfähig aufzustellen und Bü-
rokratie endlich wirksam abzubauen.“ 
Die wichtigsten Fragen und Antworten zur 
Haushaltssperre hat der Landkreis unter 
www.loerrach-landkreis.de/haushaltssper-
re zusammengefasst. 

Deutsche 
Rentenversicherung

Rentenbezüge ab 1. Juli 
 Renten steigen um 4,24 Prozent 

Anpassung und Überweisung erfol-
gen automatisch 

Die Bezüge von etwa 21 Millionen Rentnerin-
nen und Rentnern in Deutschland, davon über 

2,4 Millionen mit Wohnsitz in Baden-Würt-
temberg, steigen zum 1. Juli um 4,24 Prozent. 
Dadurch erhöhen sich die Renten stärker als 
die momentane In� ation. Der aktuelle Ren-
tenwert steigt damit von 40,79 auf 42,52 Euro, 
teilt die Deutsche Rentenversicherung Ba-
den-Württemberg (DRV BW) mit. 

Das Plus kommt am Monatsende – Ende 
Juni oder Juli
Gut zu wissen: Das Plus geht nicht bei allen 
Rentnerinnen und Rentnern zur gleichen 
Zeit ein. Wer bis März 2004 in Rente ge-
gangen ist, erhält die Zahlung im Voraus, 
die Erhöhung also bereits Ende Juni. Lag 
der erstmalige Renteneintritt im April 2004 
oder später, wird die Rente am Monatsende 
gezahlt. Die erhöhte Rente landet in diesen 
Fällen also erstmals Ende Juli auf dem Konto 
der Rentenbeziehenden. Anpassung und 
Überweisung erfolgen automatisch. 

Rentenanpassung basiert auf Lohnent-
wicklung
Für die jährliche Erhöhung der Renten ist 
unter anderem die Veränderung der durch-
schnittlichen Löhne und Gehälter in den 
Vorjahren relevant. Rentenkürzungen sind 
gesetzlich ausgeschlossen. 

Information
Mehr Informationen enthält der Onlinerech-
ner „Wie wird meine Rente berechnet?” unter 
www.deutsche-rentenversicherung.de.

NOTRUF
Polizei (Überfall, Verkehrsunfall)  110

Feuerwehr  112

Rettungsdienst  112

ÄRZTE
Zahnärztlicher Bereitschaftsdienst 0761 120 120 0

Rufnummer für den Ärztlichen Bereitschaftsdienst (allgemein,- 
kinder-, augen- und HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst): 
116117 (Anruf ist kostenlos). Ärztliche Hilfe erhalten Sie unter 
der kostenfreien Rufnummer 116117 oder online über das 
„Patienten-Navi“ unter www.116117.de
 
Allgemeine Breitschaftspraxis Lörrach 
Kliniken des Landkreises Lörrach GmbH
Spitalstr. 25, 79539 Lörrach 
Öffnungszeiten:  Mo – Fr von 19 – 22 Uhr, 
Sa, So und Feiertage von  9 – 20 Uhr

Kinderärztliche Bereitschaftspraxis Lörrach
St. Elisabeth-Krankenhaus
Feldbergstr. 15, 79539 Lörrach
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage von 10 – 15 Uhr 

Augenärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Killianstr. 5, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Sa, So und Feiertage :8 – 18 Uhr.

Allgemeine Bereitschaftspraxis Freiburg
Universitätsklinikum Freiburg
Sir-Hans-A.-Kresb-Straße 3, 79106 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo, Di, Do:  20 - 23 Uhr, 
Mi, Fr: 16 - 23 Uhr; Sa, So und Feiertage: 8 - 23 Uhr.

Kinderärztliche  Bereitschaftspraxis Freiburg
St. Josephs-Krankenhaus
Sautierstr. 1, 79104 Freiburg
Öffnungszeiten: Mo bis Do: 19 – 22.30 Uhr,
Fr: 16 – 22.30 Uhr, Sa, So und Feiertage: 8 – 22.30 Uhr.

APOTHEKE
Bereitschaftsdienst der Apotheken unter www.aponet.de

DEUTSCHES ROTES KREUZ
Krankentransport  0761 19222
DRK-Servicezentrale  07631 1805-0 
(rund um die Uhr besetzt) HausNotruf und Mobilruf, 
Fahrdienst, Tagespflege, Senioren- und Bewegungsprogramme

TelefonSeelsorge 800 111 0 111 oder 0800 111 0 222
Gebührenfrei – anonym – rund um die Uhr erreichbar

Pflegestützpunkt Landkreis Lörrach
mit ipunkt Fritz-Berger-Stiftung
Beratungsstelle für alle Fragen rund um das Thema Pflege.
Beratungen in Lörrach, Schopfheim, Zell im Wiesental,  
Grenzach-Wyhlen, Rheinfelden, Efringen-Kirchen und  
Schliengen. www.pflegestuetzpunkt-loerrach.de  
(file:///C:/Users/lamma/AppData/Local/Temp/1/notes67209A/
www.pflegestuetzpunkt-loerrach.de)
Bitte vereinbaren Sie einen Termin unter: Tel.: 07621 410-5033

EUTB® - Beratungsstelle für Menschen mit Behinderung 
der Fritz-Berger-Stiftung: 
unabhängige und kostenfreie Beratung zu allen Fragen, die mit 
den Themen eigene Behinderung oder Behinderung von Angehö-
rigen zu tun haben. Beratungen sind telefonisch, per Email, per 
Video-Chat und persönlich in der Beratungsstelle in Lörrach (Ches-
terplatz 9) möglich. Terminvereinbarung unter: Tel. 07621 5796820 
oder 07621 5796821, Email: eutb@fritz-berger-stiftung.de 

Kontakt- und Informationsstelle für Selbsthilfe (KISS) des 
Landratsamtes Lörrach
Kostenfreie Beratung zum Thema Selbsthilfe
Wenn Sie eine Selbsthilfegruppe gründen oder besuchen möchten 
– melden Sie sich in der Kontakt- und Informationsstelle für 
Selbsthilfe! Alle Anfragen werden vertraulich behandelt. Wir 
beraten und unterstützen Sie gerne zu allen Fragen rund um die 
Selbsthilfe.Kontakt: E-Mail: kiss@loerrach-landkreis.de , 
Tel.: 07621 410 2142

Psychologische Beratungsstelle für Ehe-, Familien- und 
Lebensberatung in Lörrach und Schopfheim
Tel. 07621/3087,  E-Mail: beratung@efl-loerrach.de, 
www.efl-loerrach.de

Kirchliche Sozialstation Südliches Markgräflerland 
Papierweg 18, 79400 Kandern Tel. 07626 91412-0 
Wenn Sie pflegerische Hilfe, Beratung oder Ausführungen 
ärztlicher Verordnungen benötigen, erreichen Sie uns täglich von 
8:00 – 13:00 Uhr (ansonsten AB).

Ambulanter Dienst Schloss Rheinweiler
Sie brauchen Hilfe bei der Pflege, bei ärztlichen Verordnungen 
oder Beratung? Infos von 8:00 Uhr bis 13:00 Uhr unter Tel. 07635 
3136202 (ansonsten Anrufbeantworter).

Hospizgruppe Kandern Tel. 07626 914120

Caritas
Betreuungsgruppen für demente Menschen Tel. 07621 927521
Häusl. Betreuungsdienst für demente Menschen   Tel. 07621 927520

Blinden- und Sehbehindertenverein Südbaden e.V., 
Wölflinstr. 13, 79104 Freiburg, Tel. 0761 36122, www.bsvsb.org

BEREITSCHAFTSDIENSTE
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SVLFG 

Unfallzahlen 2025
SVLFG meldet erneuten Rückgang

Die Sozialversicherung für Landwirt-
schaft, Forsten und Gartenbau (SVLFG) 
verzeichnet für 2025 einen weiteren 
Rückgang der Unfallzahlen um rund 3,7 
Prozent.

Insgesamt kam es im vergangenen Jahr zu 
55.648 meldep� ichtigen* Arbeits- und We-
geunfällen. 2024 waren es 57.816. In 2025 
endeten 93 Unfälle tödlich, das sind sechs 
weniger als im Jahr davor.

Landwirtschaft
In der Landwirtschaft sank die Zahl um 
rund 4,6 Prozent auf 30.503 Fälle. Tödlich 
endeten hier 58 Unfälle. Trotz rückläu� ger 
Unfallzahlen bleiben der Umgang mit Tie-
ren (12.089) und Instandsetzungsarbeiten 
(7.458) mit jeweils 13 tödlichen Unfällen be-
sonders unfallträchtig.

Gartenbau
Im Gartenbau blieb die Fallzahl mit 17.682 
nahezu unverändert im Vergleich zum Vor-
jahr. In dieser Branche kam es zu zehn töd-
lichen Unfällen. Prägende Unfallursachen 
sind hier das Stürzen auf unbefestigten 
Wegen sowie der Umgang mit Heckensche-
ren, Motorsägen und Handwerkzeugen.

Forstwirtschaft
Die Forstwirtschaft verzeichnete den 
stärksten relativen Rückgang mit rund 14,1 
Prozent weniger Unfällen (insgesamt 4.454). 
Auch die Zahl der tödlichen Unfälle verrin-
gerte sich deutlich auf 24. Unfallschwer-
punkt bleibt die Holzernte mit Tätigkeiten 
wie Fällungen, Holzaufarbeitung, Rücken/
Heranbringen sowie Verladen/Transportie-
ren. Häu� gste Unfallursache im Forst sind 
herabfallende Baumteile.

Jagd
Bei der Jagd wurden 460 Unfälle registriert. 

Tödliche Unfälle gab es 2025 nicht — zuletzt 
war dies 2021 der Fall. Unfälle ereignen sich 
meistens auf unbefestigten Wegen sowie 
an und auf Hochsitzen sowie bei deren In-
standhaltung.

Sonstige
Die übrigen 2.549 Unfälle, davon ein tödli-
cher, ereigneten sich in versicherten Insti-
tutionen, zum Beispiel Bauernverbänden, 
Landwirtschaftskammern und ähnlichen, 
sowie in Fällen, die keiner der zuvor genann-
ten Branchen zugeordnet werden konnten.

Hier passiert am meisten
Konstant weist die Statistik über die letzten 
Jahre in der Gruppe der 19- bis 25-Jährigen 
die meisten Unfälle aus, gefolgt von der Al-
tersgruppe 56 bis 60. Von den 93 tödlichen 
Unfällen waren allein 29 der über 70-Jäh-
rigen betro� en. Die Hauptunfallzeit liegt 
entsprechend der Arbeitszeitspitzen regel-
mäßig im Monat Juli, der im vergangenen 
Jahr 9,3 Prozent des Unfallgeschehens aus-
machte. Naturgemäß ist der Dezember mit 
6,6 Prozent der unfallärmste Monat.

Berufskrankheiten
Im Jahr 2025 wurden von der SVLFG als 
Landwirtschaftliche Berufsgenossenschaft 
(LBG) 2.830 Verdachtsfälle als Berufskrank-
heit anerkannt. Davon ent� elen die meisten 
auf Hautkrebs durch natürliche UV-Strah-
lung (1.473). Das Parkinson-Syndrom durch 
chemische P� anzenschutzmittel wurde im 
Jahr 2025 in 413 Fällen als „Wie-Berufskrank-
heit“ anerkannt.

Unfallrenten
Im abgelaufenen Geschäftsjahr bewilligte 
die SVLFG als LBG 1.066 neue Renten nach 
Arbeits- oder Wegeunfällen. Diese machen 
nur rund 1,75 Prozent aller Renten der LBG 
aus, die zum Jahresende 60.926 betrugen. 
Dies verdeutlicht, dass die Rentenlast bei 
den sogenannten Altfällen liegt.

Leistungsaufkommen maßgeblich für 
Beitragshöhe
Die SVLFG weist darauf hin, dass sinkende 
Unfallzahlen nicht automatisch weniger 
Beitragslast für die Mitglieder bedeuten, 

denn sie sagen nichts über die Schwere der 
Verletzungen und den daraus resultieren-
den Leistungsaufwand aus. Grundlage für 
die Beitragsrechnungen, die Ende Juli ver-
schickt werden, ist das Umlagesoll. In die-
sem wird unter anderem die Entwicklung 
in den einzelnen Beitragsrisikogruppen zu 
berücksichtigen sein.
     SVLFG

* Meldep� ichtig sind Arbeitsunfälle, die eine 
Arbeitsunfähigkeit von mehr als drei Tagen 
nach sich ziehen sowie tödliche Arbeitsunfälle.

LBG-Zusatzversicherung stärkt 
individuellen Schutz
Die Arbeit in der Land- und Forstwirt-
schaft sowie im Gartenbau verlangt 
täglich großen Einsatz. Mit einer Zusatz-
versicherung bietet die Landwirtschaft-
liche Berufsgenossenschaft (LBG) die 
Möglichkeit, den persönlichen Versiche-
rungsschutz gezielt zu erweitern.

Viele Menschen in der Grünen Branche leisten 
körperlich anspruchsvolle Arbeit und tragen 
große Verantwortung – oft über Generati-
onen hinweg. Mit der Zusatzversicherung 
scha� t die LBG eine höhere � nanzielle Si-
cherheit und stärkt die individuelle Vorsorge. 
Sie ergänzt die gesetzliche Absicherung der 
LBG und kann helfen, � nanzielle Belastungen 
nach einem Arbeitsunfall oder einer Berufs-
krankheit besser abzufedern. Versicherte pro-
� tieren von individuell wählbaren Leistungen 
und einem Plus an Schutz – angepasst an die 
persönliche und betriebliche Situation. Diese 
freiwillige Ergänzung unterstützt dabei, Ri-
siken bewusster abzusichern und Zukunfts-
perspektiven zu stärken. Gerade in famili-
engeführten Betrieben ist Verlässlichkeit ein 
entscheidender Faktor. Die Berufsgenossen-
schaft informiert transparent und persönlich 
über die verschiedenen Möglichkeiten der 
Zusatzversicherung. Interessierte können sich 
individuell beraten lassen und gemeinsam 
mit der LBG die passende Lösung � nden. 

Weitere Informationen gibt es unter 
www.svlfg.de/zusatzversicherung-bg.

LANDWIRTSCHAFT

WALD & FORSTWIRTSCHAFT

Brennholz gesucht?
Im Brennholz-Webshop der FBG im Dreiländereck können Sie noch fündig werden. 
Aktuell haben wir auch Scheitholz bzw. Sterholz anzubieten, gespalten und auf 1 m abgelängt.

Der Webshop ist erreichbar über www.brennholz-fbg-dreilaendereck.de

Bei Fragen können Sie sich gerne an die FBG wenden unter 07621/410-1107.
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Gute Nachrichten für die Umwelt: 
Baden-Württemberg hielt im Jahr 2025 alle Grenzwerte für die 
Luftqualität ein 
Neue EU-Grenzwerte ab 2030

Baden-Württemberg/Karlsruhe: Die Auswertungen der Luftquali-
tätsmessungen der Landesanstalt für Umwelt Baden-Württemberg 
(LUBW) für das Jahr 2025 zeigen: Die geltenden Grenzwerte zum 
Schutz der menschlichen Gesundheit wurden erneut landesweit 
eingehalten. „Die Luftqualität in Baden-Württemberg verbessert 
sich seit vielen Jahren kontinuierlich. Die Messungen des Jahres 
2025 zeigen, dass die in den vergangenen Jahren umgesetzten 
Maßnahmen zur Luftreinhaltung wirken. Dazu zählen beispiels-
weise moderne Filtertechnik in Industrieanlagen, emissionsärmere 
Fahrzeuge sowie verkehrslenkende Maßnahmen wie Tempolimits“, 
so Dr. Ulrich Maurer, Präsident der LUBW. „Gleichzeitig machen die 
ab 2030 geltenden EU-Grenzwerte deutlich, dass weitere Anstren-
gungen zur Verbesserung der Luftqualität erforderlich bleiben.“

Sticksto� dioxid 
Der derzeit geltende Jahresgrenzwert für Sticksto� dioxid (NO2) von 
40 Mikrogramm pro Kubikmeter Luft (µg/m³) wurde im Jahr 2025 
an keiner Messstation überschritten. Der höchste Jahresmittelwert 
wurde 2025 mit 37 Mikrogramm pro Kubikmeter an der Messstation 
Ludwigsburg Schlossstraße gemessen. Zum Vergleich: Im Jahr 2017 
wurde dieser Grenzwert noch in 18 Städten überschritten.

Feinstaub 
Die Grenzwerte für Feinstaub wurden im Jahr 2025 an allen Mess-
stationen im Land eingehalten. Die Feinstaubkonzentrationen 
gehen seit vielen Jahren zurück. Die Belastung schwankt jedoch von 
Jahr zu Jahr. So lagen die durchschnittlichen Jahresmittelwerte für 
Feinstaub 2025 um 1 Mikrogramm über denen der beiden Vorjahre, 
an den verkehrsnahen Messstationen sogar um 2 Mikrogramm pro 
Kubikmeter.

Meteorologische Bedingungen beein� ussen die Luftqualität
Die Luftqualität wird von Schadsto� emissionen und Wetterbedin-
gungen beein� usst. Im ersten Quartal 2025 führten länger anhal-
tende winterliche Hochdruckwetterlagen zu einem eingeschränk-
ten Luftaustausch in Bodennähe. Dadurch waren die Belastungen 
durch Feinstaub und teilweise auch Sticksto� dioxid zeitweise er-
höht.
Das Frühjahr und der Frühsommer 2025 waren ungewöhnlich 
warm, sonnig und trocken. Von Februar bis Juni lagen die Monats-
niederschläge zwischen 25 und 64 Prozent unter den Werten der 
Referenzperiode 1961–1990. Insgesamt gehörte das Jahr 2025 in 
Baden-Württemberg zu den zehn wärmsten und sonnigsten Jahren 
seit Beginn der jeweiligen Messreihen.

Hitze und Ozon
Diese für die Ozonbildung günstigen Wetterbedingungen im Jahr 
2025 trugen dazu bei, dass an einzelnen Messstationen der Informa-
tionsschwellenwert für Ozon von 180 Mikrogramm pro Kubikmeter 
im Stundenmittel bereits im Juni überschritten wurde. 
Die Ozonkonzentrationen lagen 2025 dennoch deutlich unter den 
Werten der 1990er- und frühen 2000er-Jahre. Dazu beigetragen 
haben insbesondere die deutlich gesunkenen Emissionen von 
Stickoxiden und anderen Ozonvorläufersubstanzen. „Trotz zuneh-
mend heißer Sommer wird der Informationsschwellenwert für Ozon 
heute deutlich seltener überschritten als noch vor einigen Jahr-
zehnten“, so Maurer. 

Neue EU-Luftqualitätsrichtlinie verschärft Grenzwerte ab 2030
Mit der im Jahr 2024 verabschiedeten neuen EU-Luftqualitätsrichtli-
nie gelten ab dem Jahr 2030 strengere Grenzwerte für verschiedene 
Luftschadsto� e. 

Der künftig geltende Jahresgrenzwert für Sticksto� dioxid von 20 
Mikrogramm pro Kubikmeter Luft wäre 2025 an 90 Prozent der ver-
kehrsnahen Messstationen im Land überschritten, das entspricht 16 
von 18 verkehrsnahen Messstationen. Neu ist zudem ein Tagesmit-
telgrenzwert für Sticksto� dioxid. 50 Mikrogramm pro Kubikmeter 
Luft dürfen nicht mehr als 18-mal im Jahr überschritten werden. 
Für die Standorte „Ludwigsburg Schlossstraße“ und „Stuttgart Am 
Neckartor“ könnte dieser künftige Grenzwert mit jeweils 38 und 27 
Überschreitungstagen im Jahr 2025 nicht eingehalten werden.

Beim Feinstaub PM10 lag dagegen lediglich die Messstation „Stutt-
gart Am Neckartor“ mit einem Jahresmittelwert von 21 Mikrogramm 
pro Kubikmeter Luft über dem ab 2030 geltenden Grenzwert von 20 
Mikrogramm. Die Zahl der zulässigen Überschreitungstage halbiert 
sich von 35 auf 18 pro Jahr. Im Jahr 2025 wurde dieser künftig gel-
tende Tagesgrenzwert an keiner Messstation überschritten.

Neu ist zudem ab 2030 ein Tagesgrenzwert für Feinstaub PM2,5. Ab 
2030 darf ein Tagesmittelwert von 25 Mikrogramm pro Kubikmeter 
an höchstens 18 Tagen pro Jahr überschritten werden. Im Jahr 2025 
wäre dieser Wert landesweit knapp eingehalten.
Für Ozon gilt weiterhin ein Zielwert von 120 Mikrogramm pro Ku-
bikmeter als maximaler täglicher 8-Stunden-Mittelwert. Die zuläs-
sige Zahl der Überschreitungstage wird jedoch von 25 auf 18 Tage 
pro Jahr reduziert (gemittelt über drei Jahre). Die Informations- und 
Alarmschwellen für Ozon bleiben unverändert bei 180 beziehungs-
weise 240 Mikrogramm pro Kubikmeter als Stundenmittelwert.

„Vor dem Hintergrund des Klimawandels und zunehmender som-
merlicher Hitzeperioden wird die Entwicklung der Ozonbelastung 
weiterhin aufmerksam beobachtet“, betont Maurer. „Die Ergebnisse 
des Jahres 2025 sind insgesamt erfreulich. Die neuen EU-Grenzwer-
te zeigen zugleich, dass weitere Anstrengungen zur Verringerung 
der Luftschadsto� belastung erforderlich bleiben.“

Die Auswertungen der Luftqualitätsmessungen 2025 sind auf der 
LUBW-Webseite Luftqualität 2025 verfügbar:
https://www.lubw.baden-wuerttemberg.de/luft/luftquali-
taet-2025

Entwicklung der Jahresmittelwerte für Sticksto� dioxid (NO2)

Gra� k zeigt: Entwicklung der Jahresmittelwerte für Sticksto� dioxid (NO2) an 
ausgewählten verkehrsnahen Messstationen in Baden-Württemberg. Zum 
Vergleich sind die Spannweiten aller verkehrsnahen Messstationen und der 
Messstationen im städtischen Hintergrund sowie die Werte der ländlichen 
Hintergrundstationen „Schwarzwald-Süd“ und „Schwäbische Alb“ darge-
stellt. Eingezeichnet sind außerdem der aktuelle sowie der ab 2030 geltende 
EU-Grenzwert.  

Foto: Quelle: LUBW  

UMWELT
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Deponie Scheinberg und Service-Hotline der Abfallwirtschaft 
am 8. Juli geschlossen
Landkreis Lörrach Wegen einer internen Veranstaltung haben die Deponie Scheinberg sowie die Ser-
vice-Hotline des Eigenbetriebs Abfallwirtschaft Landkreis Lörrach am 8. Juli geschlossen. 

Bitte beachten Sie: Während der Schließzeiten können aufgrund von Bauarbeiten Fahrzeuge und Mitarbei-
tende auf dem Deponiegelände unterwegs sein. Die Deponie ist dennoch für Anlieferungen geschlossen. Wir 
bitten um Verständnis, dass das Betreten und Befahren des Geländes in dieser Zeit nicht möglich ist. 

Die Ö� nungszeiten � nden Sie online unter www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de und in unserer 
Abfall-App (www.abfallwirtschaft-loerrach-landkreis.de/app). 

ABFALLWIRTSCHAFT

Deutsches Rotes Kreuz

Rotkreuz-Café am 30. Juni
Der DRK-Kreisverband Müllheim lädt am 
Dienstag, 30. Juni, um 14.30 Uhr zum Rot-
kreuz-Café im Rotkreuzhaus Müllheim ein. 
Beim Rotkreuz-Café können alle, die sich 
zu einem gemütlichen Plausch bei Ka� ee 
und Kuchen tre� en möchten und Gesel-
ligkeit und soziale Kontakte suchen, sowie 
Freunde von Brett- und Kartenspielen auf 
ihre Kosten kommen. Die Bewirtung erfolgt 
auf Spendenbasis. Kontakt: seniorenar-
beit@drk-muellheim.de oder 07631/1805-0 
(DRK-Servicezentrale).

Tre� punkt digital im Rotkreuzhaus 
Kandern
Am Mittwoch, 1. Juli, organisiert das Team 
der Seniorenarbeit im DRK-Kreisverband 

Müllheim in Kooperation mit dem DRK-Orts-
verein Kandern einen „Tre� punkt digital“ im 
Rotkreuzhaus Kandern (Papierweg 4). Hier-
bei erhalten interessierte Senior:innen von 
ehrenamtlichen Digitallotsen Unterstüt-
zung und Anleitung bei der Nutzung von 
Smartphone, Tablet oder Laptop. Pro Nach-
mittag werden zwei Sprechstunden ange-
boten (14 bis 14.45 Uhr; 15 bis 15.45 Uhr). Um 
eine Anmeldung über die Servicezentrale 
des DRK-Kreisverbandes, Tel. 07631/1805-0, 
wird gebeten. 

DRK-Mittagstisch in Müllheim 
am 1. Juli
Müllheim. Das Team der DRK-Seniorenar-
beit organisiert am Mittwoch, 1. Juli, um 12 
Uhr, einen Mittagstisch für Senior:innen im 
Hotel-Restaurant Winzerhaus in Müllheim 
(Marktplatz 4). Den Teilnehmern des Mit-
tagstisches soll die Gelegenheit gegeben 
werden in angenehmer Gesellschaft mit an-
deren Senior:innen zu essen und neue Kon-

takte zu knüpfen. Eine Anmeldung über die 
DRK-Servicezentrale, Telefon 07631/1805-0, 
ist erforderlich. Ein Fahrdienst steht nicht 
zur Verfügung.

  
Tre� punkt digital am 2. Juli
Am Donnerstag, 2. Juli, organisiert das Team 
der Seniorenarbeit im DRK-Kreisverband 
Müllheim wieder einen „Tre� punkt digital“ 
im Rotkreuzhaus Müllheim (Moltkestraße 
14a). Hierbei erhalten Senior:innen von eh-
renamtlichen Digitallotsen in Form einer 
1-zu-1-Betreuung Unterstützung und Anlei-
tung bei der Nutzung von Smartphone, Tab-
let oder Laptop. Je Nachmittag werden zwei 
Sprechstunden angeboten (14 bis 14.45 Uhr 
und 15 bis 15.45 Uhr). Um eine Anmeldung 
über die Servicezentrale des DRK-Kreisver-
bandes, Tel. 07631/1805-0, oder via E-Mail 
an seniorenarbeit@drk-muellheim.de wird 
ausdrücklich gebeten. 

SENIORENKALENDER

KIRCHLICHE NACHRICHTEN

Absage Kirche Kunterbunt im Schlosspark
Wegen der anhaltend heißen Witterung haben wir uns entschlossen, die für Samstag, 27. Juni 
im Schlosspark in Schliengen geplante Kirche Kunterbunt abzusagen. 

Wir wünschen allen Kindern und Familien einen schönen Sommer und freuen uns auf 
die nächste Kirche Kunterbunt am 17. Oktober und am 28. November.

Wer Lust hat, im Kirche Kunterbunt – Team mitzuarbeiten, kann sich gerne bei Margot Lüthy melden, 
Tel. 0151 50801258 oder per Mail: mluethy@se-schliengen.de

Wir freuen uns über neue Gesichter.

Herzliche Grüße
Das Kiku-Team
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Unsere Gottesdienste:

Donnerstag, 25. Juni
18:30 Uhr Liel Eucharistiefeier (Pfarrer i.R. Wehr-

le)
- für Pater Lawrence D´Souza

Freitag, 26. Juni
18:30 Uhr Schliengen Eucharistiefeier (Pfarrer Maier)
Samstag, 27. Juni
10:30 Uhr Schliengen Tau� eier von Bruna Elisa Peter-

mann (Kooperator Dr. Huber)
14:30 Uhr Schliengen Kirche Kunterbunt im Schlossgar-

ten (GRef´in Lüthy)
Bei schlechtem Wetter in der 
Kirche.

Samstag, 27. Juni
Vorabend zum 13. Sonntag im Jahreskreis
18:30 Uhr Bad Bellingen Eucharistiefeier am Vorabend 

(Pfarrer i.R. Wehrle)
18:30 Uhr Steinenstadt Eucharistiefeier am Vorabend 

(Pfarrer i.R. Kreutler)
Sonntag, 28. Juni
13. Sonntag im Jahreskreis
2 Kön 4,8-11.14-16a,Röm 6,3-4.8-11, Ev: Mt 10,37-42
10:00 Uhr Bamlach Eucharistiefeier zum Patrozinium 

(Pfarrer L. Wehrle) mit Vorstellung 
des Gemeindeteams, anschl. ge-
meinsamer Umtrunk im Pfarrgarten

10:30 Uhr Schliengen KEINE Eucharistiefeier
19:00 Uhr Liel Friedensgebet, in der Kapelle 

hinter der Kirche
Dienstag, 30. Juni

17:45 Uhr Bad Bellingen Rosenkranzgebet
18:30 Uhr Bad Bellingen Eucharistiefeier, anschl. Anbetung 

mit Beichtgelegenheit (Pfarrer Maier)
- für Familie Schweizer D´Souza

Donnerstag, 2. Juli
Mariä Heimsuchung
18:30 Uhr Liel Eucharistiefeier 

(Pfarrer i.R. Wehrle)

FEIER!ABEND Mahl – Nahrung für Körper, Geist und Seele
Impulse und Gespräche über den christlichen Glauben, 

Gott und die Welt
„Und wie machen es die Franzosen mit der Kirche?“ Direkt hinter 
dem Rhein tickt Kirche anders. Der Pfarrberuf? Nicht ganz dersel-
be. Das Verständnis von Kirche? Spürbar verschieden. Aber woran 
liegt das eigentlich? Wie leben Christ*innen in Frankreich mit der 
Laizität – und was bedeutet das ganz konkret für den Alltag von Ge-
meinden? Und vor allem: Was können wir davon lernen, wenn wir in 
Deutschland zunehmend zur Minderheitskirche werden?
Pfarrerin Dr. Anne Lepper, Leiterin der Fachstelle Ehrenamt und Kir-
che in neuen Formen, bringt dafür eine ebenso internationale wie 
ungewöhnliche Perspektive mit: Geboren in der Elfenbein-küste, 
aufgewachsen in der reformierten französischen Schweiz, ordiniert 
im Elsass – und über zehn Jahre im Pfarrdienst in Mulhouse und in 
Sundhouse-Marckolsheim tätig.
Sie nimmt uns, bei einem Glas Wein, mit auf eine Reise über den 
Rhein – persönlich, ehrlich und mit einem Augenzwinkern. Lang-
weilig wird es dabei ganz sicher nicht.

Das 5. FEIER!ABEND Mahl in diesem Jahr � ndet statt 
am Freitag, 03. Juli 2026. 
Wie immer tre� en wir uns im Pfarrsaal der kath. Kirchengemeinde 
Schliengen, Freiburger Straße 4, ab 19 Uhr. Um 19:30 Uhr beginnen 
wir mit einem gemeinsamen Essen, zu dem jeder etwas beisteuern 
darf, aber nicht muss. Jeder ist dazu herzlich eingeladen. Bitte brin-
gen Sie Teller, Besteck und Gläser mit. Mitgebrachtes Essen kann ab 
18:30 Uhr im Pfarrsaal abgegeben werden.
Wir laden alle interessierten Menschen, die sich zu Glaubensfragen 
und –themen in zwangloser und o� ener Atmosphäre austauschen 
und neue Impulse für ihr Leben und ihren Alltag mitnehmen möch-
ten, herzlich ein und freuen uns über zahlreiche Besucher.  
Herzlichst Ihr FEIER!ABEND Mahl Team.

Weitere Infos � nden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.feierabendmahl.de

Kfd
KFD SCHLIENGEN – MAUCHEN

TERMINE FÜR JULI:
Am Mittwoch 08. Juli, � ndet unser traditioneller Grill Abend statt.
Um 18.00 Uhr tre� en wir uns in Glatter’s Garten.
Mitzubringen sind Grillgut und wer möchte darf gerne einen Salat 
fürs Bu� et beisteuern.
Unser Grillmeister Thomas wird am Grill stehen.
Für den Durst ist gesorgt. Geschirr gibt es vor Ort.
Eine Überraschung ist auch geplant!
Also Termin notieren!
„Wir sollten uns alle mehr Zeit nehmen,
für gutes Essen, liebe Freunde, lange Nächte und gute Gespräche.
Den es sind die kleinen Dinge, die Seelenfutter sind!“

Röm.-kath. Kirchengemeinde 
Breisgau-Markgräflerland
Freiburger Str. 4, Schliengen, Tel. 07635 824 47 80 
Bürozeiten: Mittwoch und Donnerstag von 10:00 – 12:00 Uhr

Pfarrbüro geschlossen: 
An folgenden Tagen übernehme ich die Vertretung im Pfarr-

büro Müllheim, somit bleibt das Pfarrbüro in Schliengen 
geschlossen! 

Donnerstag 25.06.2026
Dienstag 30.06.2026

IST IHRE HAUSNUMMER GUT ERKENNBAR?
Im Notfall kann diese entscheidend für rasche Hilfe 

durch den Arzt oder den Rettungsdienst sein!
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Einladung zum Spielcafé für die Kleinsten
Die evangelische Kirchengemeinde lädt herzlich ein zum Spielcafé 
für Kinder im Alter von 2 bis 6 Jahren – gemeinsam mit Mama, Papa, 
Oma oder Opa.

Am Freitag, 26. Juni, von 15.00 bis 16.30 Uhr verwandelt sich die 
evangelische Kirche in Schliengen (Bellinger Straße 20) in einen 
Ort voller Spiel, Begegnung und fröhlichem Miteinander.
In entspannter Atmosphäre können Kinder den Glauben entdecken, 
spielen, entdecken und erste Kontakte knüpfen, während die Er-
wachsenen Gelegenheit zum Austauschen haben.
Eine Anmeldung ist nicht erforderlich.

Das Team freut sich auf viele kleine und große Gäste!

Einladung zum Trauercafé
Es gibt aber im Leben ein Gesetz,
dass, wenn sich eine Tür schließt,

eine andere sich auftut.
Wenn nun die Türen,

durch die wir hier gegangen sind, sich schließen, eine nach der anderen,
dann lösen sich die Wände auf vor unseren Augen,

in denen sich die Türen gedreht haben.
Die Welt wird größer als sie jemals für uns gewesen ist.

Das Licht einer anderen Wirklichkeit liegt über ihr,
und unser Weg fängt noch einmal an.

Jörg Zink

Wenn es um den Übergang vom Tod in eine andere Existenzform 
geht, dann suchen wir alle nach Bildern, die uns helfen zu begrei-
fen, dass unsre lieben Verstorbenen nicht weg sind, sondern leben 
in einer Art und Weise, die wir jetzt noch nicht verstehen können. Im 
Glauben sind wir Suchende und der Pfarrer und Theologe Jörg Zink 
war ein weiser Bildermaler. Lassen Sie uns gemeinsam im Trauercafé 
nach Bildern und Worten suchen, die uns trösten. Das nächste Trau-
ercafé � ndet am 29.06.2026 um 16 Uhr in Prälat Hebel Gemein-
dezentrum, Bellinger Str. 20 statt. Es gibt auch Ka� ee und Kuchen.
Wir freuen uns auf Sie,
Ihre Marguerite Josten und Pfarrerin Bettina von Kienle

FEIER!ABEND Mahl – Nahrung für Körper, Geist und Seele
Impulse und Gespräche über den christlichen Glauben,

 Gott und die Welt
„Und wie machen es die Franzosen mit der Kirche?“ Direkt hinter 
dem Rhein tickt Kirche anders. Der Pfarrberuf? Nicht ganz dersel-
be. Das Verständnis von Kirche? Spürbar verschieden. Aber woran 
liegt das eigentlich? Wie leben Christ*innen in Frankreich mit der 
Laizität – und was bedeutet das ganz konkret für den Alltag von Ge-
meinden? Und vor allem: Was können wir davon lernen, wenn wir in 
Deutschland zunehmend zur Minderheitskirche werden?
Pfarrerin Dr. Anne Lepper, Leiterin der Fachstelle Ehrenamt und Kir-
che in neuen Formen, bringt dafür eine ebenso internationale wie 
ungewöhnliche Perspektive mit: Geboren in der Elfenbein-küste, 
aufgewachsen in der reformierten französischen Schweiz, ordiniert 
im Elsass – und über zehn Jahre im Pfarrdienst in Mulhouse und in 
Sundhouse-Marckolsheim tätig.
Sie nimmt uns, bei einem Glas Wein, mit auf eine Reise über den 
Rhein – persönlich, ehrlich und mit einem Augenzwinkern. Lang-
weilig wird es dabei ganz sicher nicht.

Das 5. FEIER!ABEND Mahl in diesem Jahr � ndet statt 
am Freitag, 03. Juli 2026. 
Wie immer tre� en wir uns im Pfarrsaal der kath. Kirchengemeinde 
Schliengen, Freiburger Straße 4, ab 19 Uhr. Um 19:30 Uhr beginnen wir 
mit einem gemeinsamen Essen, zu dem jeder etwas beisteuern darf, 
aber nicht muss. Jeder ist dazu herzlich eingeladen. Bitte bringen Sie 
Teller, Besteck und Gläser mit. Mitgebrachtes Essen kann ab 18:30 Uhr 
im Pfarrsaal abgegeben werden.
Wir laden alle interessierten Menschen, die sich zu Glaubensfragen 
und –themen in zwangloser und o� ener Atmosphäre austauschen und 
neue Impulse für ihr Leben und ihren Alltag mitnehmen möchten, herz-
lich ein und freuen uns über zahlreiche Besucher. 
Herzlichst Ihr FEIER!ABEND Mahl Team.

Weitere Infos � nden Sie auf unserer Homepage unter: 
www.feierabendmahl.de

Am 19.06.2026 war der Welt� üchtlingstag.
Grund genug, die Situation der Flüchtlinge in den Blick zu nehmen.
Seit 1993 starben mehr als 65.519 Menschen bei dem Versuch, nach 
Europa zu � iehen. Sie verloren ihr Leben im Meer und in den Wäl-
dern an den europäischen Außengrenzen. Sie starben in Lastwagen 
oder bei Verkehrsunfällen – immer auf der Suche nach einem siche-
ren Ort. 
Rund 120 Millionen Menschen sind derzeit weltweit auf der Flucht. 
Doppelt so viel wie vor 10 Jahren. Gleichzeitig hat sich die Haltung 
gegenüber Ge� üchteten in vielen Ländern dramatisch verändert. 

EVANGELISCHE KIRCHENGEMEINDEN
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Auch bei uns. Sie werden zunehmend als Last oder gar Bedrohung 
angesehen.
Die evangelischen und katholischen Kirchen in Deutschland (und 
auch andere!) engagieren sich dennoch oder auch gerade deswe-
gen weiter für einen menschenwürdigen Umgang mit Ge� üchteten. 
Auch in unseren Gemeinden in Baden passiert da ganz Vieles.
Die landeskirchliche Beauftragte für Flüchtlinge und Integration 
Pfarrerin Sigrid Zweygart-Pérez ist in die Gottesdienste in die Prälat 
Hebel Kirche in Schliengen um 9 Uhr und in die Kreuzkirche Auggen 
um 10.15 Uhr eingeladen und wird aus ihrer Perspektive theologi-
sche Akzente ihrer Arbeit in die Gottesdienste einbringen. Herzlich 
sind alle Interessierten in die Gottesdienste eingeladen.

Kon� rmation 2027
Mittwoch, 01. Juli ,19.00 Uhr Infoabend zur Kon� rmation 2027 
mit Anmeldung in der Evang. Kirche Neuenburg, Friedhofstr. 18.
Dieser Abend ist sehr wichtig, um gut informiert in das Kon� jahr 
starten zu können. Eingeladen sind alle Eltern mit ihren Kindern, die 
im nächsten Schuljahr die 8. Klasse besuchen werden. Auch nicht 
getaufte Kinder sind herzlich willkommen. Erste Infos zum ganzen 
Kon� jahr gibt es auf der Homepage www.kircheneuenburg.de/le-
bensstationen/kon� rmation/. Hier kann man sich online anmelden. 
- Die Kon� zeit wird seit ca. 2 Jahren in Kooperationsraum durchge-
führt und gestaltet, der die Kirchengemeinden Auggen, Schliengen, 
Eggenertal/Feldberg und Neuenburg umfasst. Wir freuen uns schon 
auf die neuen Kon� rmanden. Bei Rückfragen melden Sie sich ein-
fach bei Pfarrer Thilo Bathke: thilo.bathke@kircheneuenburg.de .

Ev. Kirchengemeinde Schliengen
Ev. Pfarramt, Oberdorfstrasse 2, 74242 Auggen, 
Tel. 07631 25 89
Bürozeiten: Dienstag, Donnerstag und 
Freitag 09.00 – 12.00 Uhr

Wochenspruch
Einer trage des andern Last, so werdet ihr
das Gesetz Christi erfüllen. (Gal 6,2)

Sonntag, den 28.06.2026 (4. Sonntag nach Trinitatis)
09.00 Uhr Gottesdienst in der Prälat-Hebel-Kirche in Schliengen 

mit Pfarrerin Bettina von Kienle
10.15 Uhr Gottesdienst in der Kreuzkirche in Auggen 
 mit Pfarrerin Bettina von Kienle
10.15 Uhr Kindergottesdienst in Auggen
14.00 Uhr Taufgottesdienst im Park vor Schloss Entenstein in 

Schliengen

Montag, den 29.06.2026
16.00 Uhr Trauercafé im Prälat-Hebel Gemeindezentrum in Schli-

engen

Mittwoch, den 01.07.2026
19.00 Uhr Infoabend zur Kon� rmation in der ev. Kirche, 
 Friedhofstr. 19, in Neuenburg.    

   Eingeladen sind Eltern und Jugendliche

Ev. Kirchengemeinde 
Eggenertal-Feldberg
Unsere Homepage: www.kirchehochdrei.de 

Liebe Mitglieder unserer Gemeinde, liebe BesucherInnen unserer 
Gottesdienste, 
zu unseren nächsten Gottesdiensten und Veranstaltungen laden wir 
herzlich ein. 

Gottesdienste
Sonntag, 28. Juni
19:00 Uhr Obereggenen: Wir wollen uns über verschenkte Zeit – ver-
schwendete Zeit? Gedanken machen.
Das Gottesdienstteam freut sich auf Ihren Besuch!

Gruppen und Kreise 
Dienstag, 30. Juni
Hauskreis Eggenertal

Donnerstags
9:30 - 11:30 Uhr Krabbelgruppe im Gemeinderaum Obereggenen im 
alten Rathaus
18 Uhr Lauftre�  am Abend: Tre� punkt 18 Uhr an der Blauenhalle 
Obereggenen

Aktuelle Informationen � nden Sie auch auf unserer Homepage 
www.kirchehochdrei.de

Ist Ihr Notfall-Kontakt im Telefonbuch hinterlegt? 
Falls Sie in einer Notlage sind, können Helfer schnell den richtigen Ansprechpartner 
finden, wenn dieser im Telefonbuch oder in den sozialen Netzwerken hinterlegt ist.
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Rheinabwärts auf dem Floß
Die Klasse 9b der Mathias-von-Neuen-
burg Realschule fährt mit selbst gebau-
ten Flößen auf dem Rhein

Am Montag, den 15. Juni, ging es am Rheinu-
fer von Bad Bellingen um Alles oder Nichts: 
Würde es klappen, die von dem Team von 
do&be gelieferten Holzstücke und Luft-
schläuche so miteinander zu verbinden, 
dass daraus fünf gleiche Flöße würden? Mit 
denen man noch dazu gefahrlos den Rhein 
hinunter fahren könnte? Do&be ist übrigens 
ein Freiburger Veranstalter für erlebnispäd-
agogische Aktionen.

Zunächst etwas skeptisch machten sich 
die SchülerInnen der Klasse 9b der Mathi-
as-von-Neuenburg Realschule an die Arbeit. 
Doch schnell fügten sich die Teile aneinan-
der und die Flöße nahmen Form an. Nach 
nur einer Stunde standen fünf baugleiche 
Wasserfahrzeuge am Ufer und nun ging 
der Spaß erst richtig los. Die Flöße wurden 
zu Wasser gelassen, die jeweiligen Gruppen 
verteilten sich darauf und steuerten ihre 
Fahrzeuge mehr oder weniger geschickt 
den Rhein hinunter. Denn das Lenken war 
ein wenig tricky, beim Anlanden in Neu-
enburg wäre ein Floß fast weitergefahren, 
was der Fahrt am Ende noch ein spannen-
des Highlight verpasste – doch zum Glück 
kamen alle heil in Neuenburg an. Trocken 
war am Ende fast niemand mehr, was an-
gesichts der sommerlichen Temperaturen 
allerdings perfekt war.  

Häkeln gegen Ökozid
Die Mathias-von-Neuenburg Schule en-
gagiert sich gegen die Zerstörung von 
Ökosystemen
Am Donnerstag, den 11. Juli, blühte auf 
den Tischen der Klasse W9a der Mathi-
as-von-Neuenburg Schule ein Blumenmeer 
aus bunten Häkelblumen. Um die Tische 
saßen SchülerInnen der AES Gruppen der 
W9a und der R6a und häkelten, gemeinsam 
mit Unterstützerinnen aus verschiedenen 
Initiativen und Vereinen – doch warum? Ein-
fach nur, weil Blumen schön sind? Nein, es 
geht hier um viel mehr: Jede Blume ist eine 
Unterschrift gegen massive Umweltzerstö-
rung. 

Unser Planet kommt an seine Grenzen, 
diese Aussage muss nicht mehr hinterfragt 
werden. Die Artenvielfalt schwindet, ganze 
Landstriche werden immer noch für den 
Kohlebergbau oder andere Industrieprojek-
te zerstört, Dürren drohen, das Trinkwasser 
ist an vielen Orten verschmutzt, u.a. durch 
Pfas, der Klimawandel und seine Folgen 
bedrohen unsere Zukunft, der Golfstrom 
droht zu kippen ... man könnte die Liste 
endlos weiterführen. Verursacht werden 
diese Probleme u.a. durch das Verbrennen 
von fossilen Energien und durch die mas-
sive Zerstörung von Ökosystemen, z.B. der 
Abholzung des Regenwaldes.
Viele Menschen fordern nun, dass dieses 
Handeln als ´Ökozid´ bezeichnet und als 
international strafbares Verbrechen aner-
kannt werden soll. Ökozid, bedeutet dabei 
mehr als nur eine Umweltverschmutzung, 
es bezeichnet die massive Zerstörung von 
Ökosystemen, die gravierende und irrever-
sible Folgen nach sich zieht und letztlich 
unsere Lebensgrundlagen bedroht.
Um dieses Ziel zu erreichen, schlossen sich 
KünsterInnen, WissenschaftlerInnen und 
viele andere Menschen zusammen und 
gründeten die Initiative `ARTaiganistECOCI-
DE .́ Eine Form des Protestes und ein ´stilles 
Manifest´ ist das Häkeln von Blumen, die zu 
großen Teppichen gewoben werden und 
überall in Deutschland den Wunsch der 
Menschen nach einer gesunden Zukunft 
ausdrücken sollen. Es ist ein leiser `Wider-
stand gegen Umweltzerstörung und Ar-
tensterben .̀
Viele Vereine und Initiativen in Deutschland 
haben diese Idee aufgegri� en, so z.B. auch 
der Handarbeitstre�  des Dorfvereins Zien-
ken, die Ideenschmiede von Steinenstadt, 
der Maschentre�  von Neuenburg und das Al-
tenwerk Neuenburg - Vertreterinnen dieser 
Vereine unterstützen die Mathias-von-Neu-
enburg Schule bei diesem Projekt, das im 
Rahmen des AES-Unterrichts statt� ndet. 
Das Ergebnis soll ein bunter Blumenteppich 
sein, der Mitte Juli fertig sein und dann im 
Rathaus, der Bücherei und der Schule aus-
gestellt werden soll. Vielleicht wird er auch 
auf Reisen gehen und ho� entlich wird er ein 
Umdenken bei den politischen Verantwortli-
chen bewirken. Übrigens: Das Projekt steht 
jedem o� en, wer mitmachen möchte, ist 
herzlich willkommen.
(Quelle: https://artagainstecocide.de/hae-
keln-gegen-oekozid/)

Lost in Space – oder lässt sich 
die Katastrophe doch noch 
aufhalten? 
Das Weltraum-Musical „Space Super-
stars“ am MGM begeisterte das Publikum
 Was geht eigentlich vor in so einem 
Schwarzen Loch? Und warum fängt es auf 
einmal an, Sterne und alles, was leuchtet, 
einfach zu verschlingen? Wie kann verhin-
dert werden, dass die gesamte Galaxie ins 
Verderben stürzt? Und nicht zuletzt: Trägt 
ein Schwarzes Loch Lippenstift?
 Wer diesen Fragen auf den Grund gehen 
wollte, war beim Musical „Space Superstars“ 
letzten Freitag am MGM genau richtig. 
Die Bewohner und Gäste des Rasthauses 
„Milchstraße“ stellen sich dem gefräßigen 
Schwarzen Loch mutig und entschlossen 
entgegen. Alle arbeiten zusammen: Men-
schen, Sterne, Planeten und sogar Aliens. 
Zusammenhalt, Freundschaft, gegenseiti-
ges Verzeihen und Ho� nung sind die Kräfte, 
die sie zu einer galaktischen Konstellation 
zusammenschweißen. Gemeinsam gelingt 
es ihnen schließlich, das Unheil abzuwen-
den und so ihr Universum zu retten. Und sie 
entwickeln sogar ein kleines bisschen Ver-
ständnis für das � ese Schwarze Loch.... 
 Während es im Universum des Stücks immer 
dunkler wird, erleben die Zuschauer bis zur 
� nalen Rettung einen Reigen von musika-
lischen und theatralen Highlights: Ein Feu-
erwerk aus mitreißenden Gesangseinlagen 
zahlreicher Solist*innen aus den Klassen 
5-11, schwungvollen musikalischen Auftrit-
ten des Unterstufen-Chors (Klasse 5 und 6), 
� lmischen Einsprengseln und einer Vielzahl 
einfallsreicher Regie-Ideen bescherte dem 
Publikum in der vollständig gefüllten Aula 
des MGM einen unvergesslichen Abend. 
Unter den Solisten glänzten insbesondere 
Boróka Bartus (als Weltraum-Schönheit), 
Coco Ceci und Eline Senger als Wirtinnen 
der „Milchstraße“ und Leon Maaßen, der 
als tiefenentspannter Mechaniker einige 
witzige Pointen setzte. Aber auch die Ali-
ens (Franziska Walter/Jakob Schart) und die 
Sterne (Miriam Schote/Timna Repple/Julia 
Huß) und Francesca Zadic (als Sibylle) set-
zen Glanzpunkte der Au� ührung. 
 Ziemlich galaktisch war auch das Projekt 
als solches: Im Zusammenspiel von Kunst, 
Musik und Theater unter der musikalischen 
und inszenatorischen Leitung von David 
Brooke und Juliane Zimmerer wirkten Schü-
lerinnen und Schüler quer durch die Jahr-
gangsstufen mit und brachten ihr schau-
spielerisches sowie gesangliches Talent auf 
die Bühne. Aber auch hinter und um die 
Bühne herum entwickelten die Beteiligten 
viel Kreativität: Schüler aus der 7. Klassen-
stufe steuerten einen Animations� lm bei, 
fantasievolle selbst geschneiderte Kostüme 
sowie ein hinreißendes Bühnenbild (und ja, 
das Schwarze Loch trägt Lippenstift, und 
zwar in leuchtendem Hellrot) entstanden 

AUS DEN SCHULEN
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in der Bühnenbild-AG und unter den ge-
schickten Händen der NWT-Klasse 9c. Die 
originellen Requisiten – eine Uhr, die gleich 
mehrere Zeiten anzeigte, eine mysteriö-
se Lampe, die zum Leidwesen aller immer 
wieder dasselbe Lied zu Gehör brachte, ein 
Mond, der sich in stetem Wandel be� ndet – 
zeugten von Mut und Experimentierfreude 
der jungen Kreativen.
 Zusammen mit der perfekt abgestimm-
ten Licht- und Tonchoreographie von der 
Eventtechnik-ergab sich so ein rundum ge-
lungenes Gesamtkunstwerk. Am MGM stellt 
die erstmalige Inszenierung eines Musicals 
mit so vielen Beteiligten eine Art Urknall 
dar, der ebenso wie die im Stück gezeigte 
Rettung ohne den Teamgeist, das Engage-
ment und den Einfallsreichtum aller Betei-
ligter nicht hätte statt� nden können. Das 
Publikum sparte zu Recht nicht mit Beifall. 
 Wie immer konnten sich die Verantwortli-
chen auf die Unterstützung des Förderver-
eins des Markgrä� er Gymnasiums verlassen. 
Aber dieses fächer-, jahrgangs- und genre-
übergreifende Projekt überzeugte auch die 
Verantwortlichen des Landesprogramms 
„Kulturschule Baden-Württemberg“, das 
das Ziel verfolgt, kulturelle Bildung und kre-
atives Lernen nachhaltig im Schulalltag zu 
verankern. „Space Superstars“ wurde in das 
Förderprogramm aufgenommen. Neben � -
nanzieller Förderung konnten so auch wei-
tere Kontakte zur Unterstützung genutzt 
werden (beispielsweise zu einer Gewand-
meisterin aus Basel) werden. 
 Bleibt zu ho� en, dass das nächste derarti-
ge Projekt nicht noch Lichtjahre entfernt 
ist, sondern vielleicht schon am nächsten 
Schuljahr erneut am MGM gezündet wer-
den kann.
Text: Dorothea Schmidt 

Volkshochschule Markgräflerland/
Jugendkunstschule Markgräflerland
Gerbergasse 8, 79379 Müllheim, 
Tel. 07631/16686, Fax 07631/16499
E-Mail: info@vhs-markgraeflerland.de, 
Internet: www.vhs-markgraeflerland.de

Bürozeiten:
Montag    9.00 – 12.00 Uhr
Dienstag      9.00 – 12.00 Uhr
   14.00 – 16.00 Uhr
Donnerstag    9.00 – 12.00 Uhr
   14.00 – 18.00 Uhr
Freitag    9.00 – 12.00 Uhr

Vortrag: Früher in Rente? Tipps und 
Hinweise
Montag, 06.07.26, 18:00 - 19:30 Uhr, 
Müllheim

"Rosenkrieg - ein Tanz der Gegensätze" 
Spielerische Bildkompositionen
für Jugendliche und Erwachsene
Dieser Workshop beschäftigt sich mit Bild-
komposition - wie erzeuge ich Spannung 
und Harmonie in meinem Bild? Spielerisch 
probieren wir mit Collage-Techniken ver-
schiedene Varianten aus. Bis wir mit Kohle, 
Stift und Farbe die Werke vervollständigen 
oder ganz neu anlegen.
Samstag, 11.07.26, 10:30 - 15:00 Uhr, 
Müllheim

Vortrag: Hundesenioren: Zusammenle-
ben mit grauen Schnauzen
In diesem Vortrag wird darüber gespro-
chen, wie man Hunde möglichst lange 

gesund und munter hält und worauf man 
Rücksicht nehmen muss. Sie erhalten ein 
fundiertes Hintergrundwissen über den Al-
terungsprozess beim Hund und wie man ty-
pische Altersbeschwerden sowie Hinweise 
auf Schmerzen erkennt. 
Mittwoch, 15.07.26, 18:00 - 19:30 Uhr, 
Müllheim

Sommerschnitt und P� ege bei Obst- und 
Ziergehölzen 
Praxiskurs in einem Teilnehmergarten
In dem Praxiskurs quer durch den Garten 
sprechen wir über Sommerschnittmaß-
nahmen an Obst- und Ziergehölzen sowie 
Rosen und Kletterp� anzen, über Eingri� e 
an einer Staudenrabatte oder über den Zu-
stand von Kübelp� anzen. 
Donnerstag, 16.07.26, 17:00 - 20:00 Uhr

Vortrag: Kühler wohnen – Hitzeschutz im 
Sommer
Es werden Fördermöglichkeiten für Hitze-
schutz und Kühlung genannt und Hinweise 
zur Auslegung von Klimageräten gegeben. 
Der Dozent ist Energieberater für die Ver-
braucherzentrale Baden-Württemberg e.V. 
Die Anmeldung vorab ist erforderlich.
Donnerstag, 23.07.26, 18:00 - 19:15 Uhr, 
Müllheim

Weitere Informationen über Anmeldung, 
Terminen und Gebühren erhalten Sie auf 
unserer Homepage, per Mail oder telefo-
nisch. 

INFORMATIONEN ZUM ALLTAG

Handwerkskammer
Freiburg

An Fahrzeugen mit Hochvolt-Systemen arbeiten 
Um spezielle Arbeiten an Hybridfahrzeugen und anderen Fahrzeugen mit Hochvolt-Sys-
temen zu übernehmen, müssen Mitarbeiter von Servicewerkstätten eine gesonderte Be-
rechtigung nachweisen. Am Montag und Dienstag, 23./24. November, bietet die Gewerbe 
Akademie der Handwerkskammer Freiburg dazu die Schulung „Fachkundige Person für Ar-
beiten an HV-Systemen in spannungsfreiem Zustand (2S)“ an. Der Unterricht, der an beiden 
Tagen von 8 bis 16 Uhr statt� ndet, umfasst neben der grundlegenden Theorie auch prakti-
sche Übungen.

Die Teilnahme wird gemäß der EU-Fachkursförderung bezuschusst. Auskunft gibt die Ge-
werbe Akademie unter Tel. 0761/15250-17. www.gewerbeakademie.de/weiterbildung
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Schwarzwaldverein

Schwarzwaldverein Bad Bellingen e.V.
05. 07.2026  Einmal durch die 
Höll (Schlucht)
Am 5. Juli 2026 wandern wir durch die wil-
dromantische Höllschlucht.
Die Tour geht im ersten Teil nur bergauf, 
zum Glück aber im schattigen Wald, beglei-
tet vom Plätschern des Höllbaches.
Vom Wanderparkplatz „Scheideck“  wan-
dern wir bis zu der im Wald gelegenen 
Schrohmühle.  Von dort geht es dann durch 
die Schlucht hinauf bis nach Endenburg.
Ab Endenburg wandern wir entspannt ber-
gab wieder zu unserem Startpunkt zurück.

Die Wanderung ist mittelschwer eine 
gute Kondition ist erforderlich.

Wegstrecke 9 km
Gehzeit 3 Stunden
Aufstieg 425 M
Abstieg 425 M

Mitzunehmen: hohe Wanderschuhe, Regen 
oder Sonnenschutz, Wanderstöcke, kleines 
Vesper
Eine Einkehr in der Pizzeria in Kandern ist 
geplant.
Tre� punkt 09.30 Uhr beim Wanderpark-
platz „Scheideck“ (auf der Höhe zwischen 
Kandern und Steinen)

Anmeldung bis 03. Juli 2026 bei
Anita Hurst Tel.: 07635/ 3948
Brigitte Müller Tel.: 07631 / 6184

Zu dieser Wanderung sind alle, die gerne 
wandern, herzlich eingeladen. Nichtmitglie-
der des Schwarzwaldvereins bezahlen eine 
Teilnahmegebühr von 5 Euro.
www.schwarzwaldverein-
bad-bellingen.de

Sportfreunde 
Schliengen

Ergebnisse
Herren
Relegation Hinspiel
SF Schliengen 2 - SpVgg Wehr  7:1

(David Held 2, Jonas Friese, Sebastian Meier, 
Benjamin Martijn, Mirco Mu�  er, ET)

C-Juniorinnen
SG Müllheim-Schliengen - 
FC Heitersheim  1:1

Spiel der nächsten Woche
Samstag, 27. Juni 2026
Herren - 18:00
Relegation Rückspiel
SpVgg Wehr - SF Schliengen 2

Bogensportclub 
Markgrä� erland

Viele Titel bei den Kreismeisterschaf-
ten für die Sportler des Bogensport-
club Markgrä� erland (BSCM)

Am 14. Juni fanden in Schallbach die Kreis-
meisterschaften Marksgrä� ersportschüt-
zenkreises statt.

Der Bogensportclub Markgrä� erland war 
mit neun Sportlern am Start.

In der Gruppe Recurve gewann Maira Fußy 
den ersten Platz in der Klasse Schüler A w. 
Karl Kuner gewann den Titel in der Klasse 
Schüler B m. Lilo Leijs belegte Platz eins in 
der Jugend w. Bei den Junioren gewann 
Ayman Höhn den Titel.  Peter Joos musste 
vorschießen.

In der Klasse Compound Senioren gewann 
Rolf Tittmann den Titel

In der Gruppe Blankbogen belegte Markus 
Reinelt den Platz eins bei den Herren. Mia 

Reinelt kam auf Platz eins bei den Damen 
und Dietmar Schauer kam auf Platz zwei bei 
den Masters.

Die Blankbogenmannschaft (Mia Reinelt, 
Markus Reinelt und Dietmar Schauer) kam 
auf Platz zwei

SV Liel-
Niedereggenen

Generalversammlung 
Liebe Mitglieder, Freunde und Gönner des 
Fördervereins SV Liel-Niedereggenen,

wir freuen uns, Sie zu unserer ordentlichen 
Generalversammlung einzuladen, die am

Sonntag, 05. Juli 2026, um 18:00 Uhr
im Vereinsheim des SV Liel-Niederegge-
nen statt� nden wird.

Tagesordnung:
1.  Begrüßung
2.  Totenehrung
3. Tätigkeitsbericht des vergangen 
 Vereinsjahres
4.  Kassenbericht
5.  Bericht der Kassenprüfer
6.  Entlastung des Vorstands
7.  Neuwahlen
8.  Wünsche und Anträge

Bitte beachten Sie, dass Anträge bis spätes-
tens 26. Juni 2026 schriftlich bei unserem 
1. Vorsitzenden, Rigobert Saurer,
Am Sportplatz 1, 79418 Schliengen, einge-
reicht werden müssen.

Wir freuen uns auf Ihr zahlreiches 
Erscheinen

Mit freundlichen Grüßen,
Der Vorstand des Fördervereins 
SV Liel-Niedereggenen

Vergangene Spiele 
Herren | Kreisliga C 
SV Liel-Niedereggenen - 
SC Kleinkems     17:1

Torschützen: 5x K. Heid, 3x K. Gilbert, 
2x J. Reichler, 2x D. Brunner, 
S. Baumert, J. Baumert, 
L. Hegebarth, H. Ahmed

AUS DEN VEREINEN



0 77 71 93 17-11

0 77 71 93 17-40

anzeigen@primo-stockach.de

www.primo-stockach.de

BEDINGUNGEN DER AKTION:
•	 Es gelten unsere AGB (siehe www.primo-stockach.de)  

und die aktuelle Preisliste für Gewerbetreibende und 
Werbeagenturen.

•	 Anzeigenvorlagen (Druckunterlagen): Bitte bis 
donnerstags, 9 Uhr der Vorwoche einreichen.

•	 Zahlungsmethoden: Nur mit erteilter  
Abbuchungserlaubnis. Andere Zahlungsmethoden sind 
ausgeschlossen.

•	 Bestehende Vereinbarungen:  
Rabatt-, Abschluss- und Skontovereinbarungen mit 
unserem Verlag sind für diese Aktion außer Kraft 
gesetzt. Das mm-Volumen wird jedoch Ihrem Abschluss 
gutgeschrieben.

•	 Farbzuschläge: Nicht rabattierfähig.

•	 Aktionszeitraum: Alle Anzeigen müssen innerhalb 
des Aktionszeitraums geschaltet werden.

•	 Aktionscode: Bitte geben Sie bei der  
Anzeigenbestellung den Code P-2026-03 an.

Nutzen Sie die starke Zeit im Frühjahr und 
Sommer für Ihre Werbung: Schalten Sie  
4 Anzeigen – wir schenken Ihnen 2 weitere.
Buchen Sie 6 Anzeigen – und erhalten Sie die 2 günstigsten  
kostenlos! 
Aktionszeitraum: KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26)

Ihre Vorteile auf einen Blick:
•	 4 + 2 Aktion: Sie zahlen 4 Anzeigen und erhalten die 2 günstigsten 

Anzeigen gratis
•	 Mehr Sichtbarkeit: Längere Präsenz über mehrere Wochen
•	 Starker Zeitraum: Frühling & Sommer – hohe Aufmerksamkeit in 

der Region
•	 Flexibel planbar: Gilt für alle Anzeigenformate im Aktionszeitraum

So einfach funktioniert’s:
1.	 6 Anzeigen für den Zeitraum KW 19 bis 27 (04.05. – 05.07.26) 

buchen
2.	 Nur 4 Anzeigen bezahlen
3.	 Ihre Werbung erscheint 6-mal – mit maximaler Wirkung

  Sie haben Fragen oder wünschen eine individuelle  
Beratung? Wir sind jederzeit für Sie da und unterstützen 
Sie gerne bei der optimalen Planung Ihrer Kampagne.
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Mehr Präsenz.  
Mehr Wirkung.  
Mehr Sommer.

4 Anzeigen 

bezahlen 

+ 2 kostenlos 

dazu!



Ab 01.07.2026 
finden Sie mich an einem

neuen Standort:

Schliengen - Am Sonnenstück 11 /1.

Termine online buchbar 
www.heilpraxis-therapie.de

Privatpraxis für Privatversicherte und Selbstzahler 
Am Sonnenstück 11 /1 - 79418 Schliengen 

Neue Telefonnummer: +49 160 - 11 44 971

• Zahnmedizinische Fachangestellte
Wir suchen ab sofort, oder nach Vereinbarung, 

einen Zahnmedizinischen Fachangestellten (w/m/d)
für die Behandlungsassistenz.

Wir bieten ein gutes Arbeitsklima in einem netten, engagierten Team
bei überdurchschnittlicher Bezahlung und Urlaubsregelung.

Wir erwarten Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Motivation.

• Auszubildende Zahnmedizinische Fachangestellte
Wir suchen eine Auszubildende zur Zahnmedizinischen 

Fachangestellten (m/w/d).
Wir bieten ein breites Ausbildungsspektrum in einem netten, 

engagierten Team mit gutem Arbeitsklima.
Wir erwarten Zuverlässigkeit, Freundlichkeit und Motivation.

Bitte bewerben Sie sich per Post oder E-Mail

Z a h n a r z t p r a x i s
Dr. Rasch  |  Dr. Bergmann  |  Dr. Prömm  |  Muna Albadry

Bahnhofstraße 3 |  79395 Neuenburg 
E-Mail: info@za-neuenburg.de

Unser Kundenservice vor Ort
Unser Kundendienst für Elektrogeräte bietet Ihnen  

fachgerechte Reparaturen,  
Wartungen und Überprüfungen handelsüblicher Haushaltsgeräte  

sowie Beratung und Verkauf in unserem Elektrofachgeschäft.

Kontaktieren Sie uns gerne und vereinbaren Sie einen Termin.

Elektro Bächlin GmbH | Bamlacher Str. 6 | 79415 Bad Bellingen-Rheinweiler
Tel. 07635-543 | info@elektro-baechlin.de | www.elektro-baechlin.de

Suche ein kleines Baugrundstück (3-4 Ar)  
auch im Garten eines bestehenden Hauses möglich.

Juttathal777@gmail.com | Tel. 07664 405 13 53



AUSTRÄGER
GESUCHT

JETZT EIGENES GELD VERDIENEN!
Nebenjob (Minijob) auf Stundenbasis zum Mindestlohn –
ideal für Jugendliche ab 13, Hausfrauen, Rentner

oder Familien.
Werden Sie Austräger für das Blättle Ihrer Gemeinde!
Bezahlung nach Mindestlohngesetz (MiLoG).

Aktuell suchen wir für folgende Gebiete 
Austräger (m/w/d):

 Schliengen – Bezirk 8229 
– Vertretung KW 35 - 37

Albert-Schweitzer-Str., Andlawweg, 
Belchenstr., Eisenbahnstr., Hans-Thoma-Str., 
Hermann-Burte-Str., Johann-Peter-Hebel-Str.,

Markgrafenstr.

Schliengen - Bezirk 263 
– Vertretung KW 34 + 35

Albert-Schweitzer-Str., Bahnhofstr., Dr. Elisabeth-
Vomstein-Str., Eisenbahnstr., Gärtnerweg,

Hermann-Burte-Str., Johann-Baier-Str., 
Johann-Peter-Hebel-Str.

Schliengen - Bezirk 264 
– Vertretung KW 38 + 39

Altinger Str., Am Sonnenstück, Basler Str., Berghof,
Brezelstr., Burgunderstr., Freiburger Str.,

Gutedelstr., Im Geistergarten, Im Hofacker,
Im Winkel, Marktplatz, Mauchener Gasse, Riedhof,

Ruländerstr., St. Alban, Untere Biefangstr.

JETZT EINFACH ONLINE BEWERBEN!
Scannen Sie den QR-Code und bewerben Sie sich 
direkt über unser Online-Formular.

DU SUCHST EINEN FLEXIBLEN JOB?
Wir suchen regelmäßig Austräger*innen und
Ferienvertretungen – bewirb dich gerne auch initiativ!

Primo-Verlag Anton Stähle GmbH & Co. KG
07771 9317-48, vertrieb@primo-stockach.de
jobs.primo-stockach.de/zusteller-in-werden

Die Staatsbad Badenweiler GmbH sucht am Arbeitsort 
Badenweiler ab sofort eine/einen:

• Stellvertretende/r Betriebsleiter/-in  (m/w/d)
in Vollzeit

• Badewassertechniker/-in  (m/w/d)
in Vollzeit

Die vollständigen Stellenausschreibungen finden Sie unter: 
www.staatsbad-badenweiler.de/de/info/stellenangebote

Staatsbad Badenweiler GmbH 
Kaiserstr. 5 
79410 Badenweiler
Herr Grether:  +49 7632 799-620 

grether@sb-badenweiler.de

Unterstützung bestehender 24-h-Pflege
Herzliche und liebevolle, deutschsprachige Unterstützung bei leichter

Pflege, Alltag, Essenszugabe etc. bei 89-Jähriger gesucht, Einsatz
stundenweise ergänzend, insbes. bei Freizeit / Urlaub der 24-h-Kraft.

Zuschriften unter ✉ 020011 an chiffre@primo-stockach.
de



Allen, die mir zu meinem 

80. Geburtstag 

mit Gratulationen und Geschenken eine Freude 
bereitet haben, ein herzliches Dankeschön

Schliengen, im Juni 2026

Hubert Schladerer

Malermeister Hald, Rheinweiler
 Sämtliche Maler- und Lackierarbeiten für innen und außen.

Fassadenanstriche
Arbeite solo und günstig.

Tel. 07635 / 82 79 145

S I L B ENRÄT S E L
Aus den Silben bahn - bis - boh - bun - cha - 
chi - dach - den - den - des - dio - ent - er - er - er - er - 
er - ge - gen - gis - gras - guar - hand - haus - keit - kennt - 
kraef - la - la - lance - lass - laubt - le - le - lich - 
licht - los - mer - na - ne - ner - non - ob - per - 
pous - rad - ree - ren - run - satz - satz - 
scha - scha - sche - schluss - schrank - se - sens - 
sie - spiel - spiel - stan - straf - ti - tig - trai - 
tul - un - ve - vor - wae - waer - wis - zug
sind 22 Wörter zu bilden, deren vierte und 
neunte Buchstaben, jeweils von oben nach unten 
gelesen, ein Zitat von Christa Wolf ergeben.

1. Muff

2. Amnestie

3. ein Möbelstück

4. Vergnügungsviertel in Hamburg

5. Schatzkästchen

6. Fußballbegriff

7. Kfz-Teil

8. Coach der Nationalmannschaft

9. Schuldgefühle

10. Zeichen des Dankes

11. Entscheidung

12. attraktiv

13. ohne Wohnung

14. rankende Hülsenfrucht

15. Zierpfl anze, Ramie

16. veraltet: fl irten

17. die Gesetzgebung

18. Lässigkeit (franz.)

19. Kino

20. span. Fußballtrainer („Pep“)

21. Ausgleichsleistung

22. untersagt
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PRIMO-RÄTSELSPASS

bahn - bis - boh - bun - cha - bahn - bis - boh - bun - cha - bahn - bis - boh - bun - cha - 

Lösung:1. Handwaermer, 2. Straferlass, 3. Waescheschrank, 4. Reeperbahn, 
5. Schatulle, 6. Vorrundenspiel, 7. Ersatzrad, 8. Bundestrainer, 
9. Gewissensbisse, 10. Erkenntlichkeit, 11. Entschluss, 12. zugkraeftig, 
13. obdachlos, 14. Stangenbohne, 15. Chinagras, 16. poussieren, 17. Legislative, 
18. Nonchalance, 19. Lichtspielhaus, 20. Guardiola, 21. Schadenersatz, 
22. unerlaubt – „Das Paradies kann sich rar machen, das ist so seine Art.“



! Badischer Ankauf !
! Werbewoche !

! Wir kaufen Ihre Schätze !
Flohmarktartikel, Modeschmuck, Zahngold, Zinngeschirr, 

Silberbesteck, Echtschmuck, Armbänder, Ketten, 
Briefmarken, Zinngeschirr, Sammlermünzen, Taschenuhren, 

Sammlerstücke, Porzellan!
TEL. 01573 / 374 56 76


